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Frei ins Haus geliefert:
vierteljährlich : M . SS «
« «»wärt » : bei Sbtzol»»,am Postschalter Mk. 1.80 .
Durch den Briefträger tä
lich 2 mal ins Hau» gebrai

Ml . 2.52. t
Sfeitige Nummern S Pfg .
Brüßere Nummern 10 Pfg .

- «teige«:
Die Petitzeile SS Pfg ^ i

hie Reklamezeile 70 Pfg .

General « Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und der Grotzh. Raden.
Uuabhäugige und gelefeufte TageSzeituug i« Karlsruhe . _

Wöchentlich 2 Nummer» „£ crfsr»0tt A «trrßatt«»gsSratt- , monatlich 2 Nummern „Kurier",W UlUt - ilCUliarn . Anzelger für Laudwrrtschaft, Garte»., Obst, und Weiubaa , 1 Sommer- ll. 1 Zbiutrr-Ia - rpl. nöuch~ nnd 1 schöner M«»dK«lender, sowie viele sonstige Beilagen .
LSglich v dir W Sette«. Dettasr -rStzte Abo»»e«1e«jahl aler ia Uarlrrshe erscheine»öe» Seitnngen.

Eigentum und Verlag von
8 . Thiergarte » .

Chefredakteur u. verantwort¬
lich für Politik u. Feuilleton

Ulbert Herzog .
Verantwortlich für den

allgemeinen Teil : ll. Lrhk.
». Seckendorff, für Chronik
u . Residenz € . Stol }, für den
Anzeigenteil > . Linderrpachrr

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage:

35000 m . -
gedruckt auf 2 ZwMngS-

Rotationsmaschinen.

An Karttruhe und nächster
» « gebnng über

'22000
Abonnent «« .

Nr . 185 . Karlsruhe , Mittwoch den 22. April 1908 . Telephon-Nr. 86. *2 -1 .

AM " Unsere heutige Abendausgabe umsaßt
acht Seite «.

Badische Chronik.
$ Karlsruhe , 21 . April . Die erste diesjährige Butter -Ausstellung

findet am 16. Mai in den Räumen der Grotzh . Landwirtschastsschule
Augustenberg statt. Die Anmeldungen zu dieser Ausstellung sind bis
längstens 2. Mai an den Vorinspektor Huber in Offenburg zu richten .* Mannheim , 22 . April . Vorgestern starb ganz unerwartet im
Alter von E>0 Jahren der Hauptlehrer an der hiesigen Volksschule Karl
Sauer an einer plötzlichen schweren Blinddarmentzünvung . Sauer
war feit dem Jahre 1880 ohne Unterbrechung an der Mannheimer
Volksschule tätig urrd war allgemein beliebt und geachtet.* Mannheim , 22 . April . Das acht Jahre alte Mädchen des Kauf¬
manns Joh . Gries war heute früh mit einem Licht in oen Keller ge¬
gangen. um etwas zu holen. Aller Wahrscheinlichkeit nach stellte das
Kind beim Aufschlietzcn der Kellertüre das Licht auf den Boden. Seine
Kleider fingen Feuer wobei die Kleine derartige Brandwunden davon¬
trug . daß sie jetzt im Krankenhaus hoffnungslos darntedcrliegt .* Mannheim , 22. April . In der Graupenmühle der Ludwigr-
hafene Walzmühle brach gestern abend auf dem obersten Boden Feuer
aus . Aus dem Fenster eines Raumes im fünften Stock , in welchem
Staubfilter - und Putzereimaschinen stehen , schlugen plötzlich Riesm -
flammen heraus , sodaß die Situation recht gefahrdrohend erschien . Die
neue Berieselungsanlage , die sich bei einem bestimmten Hitzegrad auto¬
matisch öffnet, wirkte jedoch tadellos . Im Nu stand der große Raum
% unter Wasser und so erstickte das Feuer . Eine Gefahr war bei dem
Erscheinen der Wehren bereits ausgeschlossen .

* Leimen (A. Heidelberg) , 22 . April . Gestern mittag verunglückteim Zementwerk der Mitte der 30er Jahre stehende verheiratete Tag¬
löhner Math . Müller von Sandhaufen . Er wurde durch glühende Aschederart verbrannt , daß er schwer verletzt ins akademische Krankenhaus
nach Heidelberg verbracht wurde.

0 Philippsburg , 21. April . Gestern wurde der Delegiertentag
zum 50 jährigen Stiftungsfeste des Gesangvereins Liederkranz, ver¬
bunden mit Grsangswettstreit am 28. Juni abgehalten . Da nun trotzder günstigen Chancen, 8 Geldpreise mit zusammen 1000 Mark und
außer Großherzogs- , Fürst Salm - und eines wertvollen Stadtpreises
noch weitere 16 wertvolle Ehrenpreise , welche sich jedenfalls bis auf 20
erhöhen, bis jetzt nur 16 Vereine die Beteiligung zugesagt haben, sowurde der Anmeldetermin bis zum 4. Mai verlängert , um noch weiteren
Vereinen diese selten günstige Gelegenheit zu geben , sich zu beteiligen.
Anmeldeformulare und Bedingungen werden auf Verlangen vom Verein
zugesandt.

) : ( Baden-Baden, 22. April . An Ostern konnte Buchdrnckereifaktor
Karl Bayer in der Kölblinschen Hofbuchdruckerei auf eine 50jährige
Tätigkeit zurückblicken. Ostern 1868 trat Herr Bayer als Lehrling dort
ein und hat sich daselbst aus eigener Kraft zu der verantwortungsvollen
Stellung des Faktors emporgearbeitet. Herr Bayer ist der Pflegesohndes ältesten Leibgrenadiers in Baden , des im hohen Alter stehenden Alt¬
bürgermeisters Ofer von Steinbach. Zugleich konnte in der Kölblinschen
Hofbuchdruckerei noch ein weiterer Mitarbeiter sein Jubiläum begehen
und zwar das 25jährige, der Prokurist Gustav Adolf Zehner. Beiden
Jubilaren wurde seitens der Firnur je ein schönes Ehrengeschenk über¬
reicht .

* Bon der Badener Höhe wurde in einem Ausflug -Artikel ge¬
schrieben : Zluffallend war uns , zu erfahren , daß bei der Bühlertalbahn
am Karfreitag der Sonn - und Feiertagszug abends 8 .38 Uhr nicht gehe ,
so daß Touristen , welche nicht schon vor 6Uhr zu Tal wollten, bis Bühl
lausen mußten . — Die Lokalbahn Bühlertal teilt uns daraufhin mit ,
daß der Artikelschreiber eine unrichtige Information erhalten hoben
müsse, denn tatsächlich haben an diesem Tage die Züge 13/14 wie an

Sonntagen verkehrt , was wir hiermit gerne richtig stellen. Aus dem
Fahrplan der Bühlertalbahn ist freilich nicht , wie bei manchen andern
Kleinbahnen, zu ersehen , ob für den Karfreitag der Feiertagsverkehr
maßgebend ist, was daher auch zu der unrichtigen Information An¬
laß gab.

0 Kehl, 21 . . April . Heute morgen war eine derartige Kälte, daßBrunnen , die im Freien stehen , eingefroren waren und mit Feuer auf¬
getaut werden mußten . Gestern schneit« «S so stark, daß der Schnee
liegen blieb. Der Rhein steigt.* Freibnrg , 22. April. Tot aufgefunden wurde gestern abend am
Gundelfinger Waldrand der Kaffier und Buchhalter des Freiburger
Elektrizitätswerks und der Straßenbahn , Hermann Löffel . Nach den
bisherigen Feststellungen der Gendarmerie dürfte der Beamte das Opfer
eines Unglückssalls geworden sein . Herr Löffel war lt . „ Frb . Ztg ."
gestern morgen auf die Jagd gegangen. An der Unglücksstätte lag
neben der Leiche das zerbrochene Gewehr des Verunglückten. Der rechte
Gewehrlauf war abgeschossen. In der Herzgegend wurde der tödliche
Schuß festgestellt. Der Jagdhund saß an der Leine neben seinem toten
Herrn . Man erklärt sich nach der Situation an der Fundstelle das Un¬
glück folgendermaßen: Löffel wollte anscheinend über den Graben
springen und stürzte dabei auf das Gewehr, das sich entlud und zer¬
brach .

ltz St . George» ( im Schwarzwild ) , 22. April . Der ehemalige
Bürgermeister von Brigach , zuletzt Privatier , Heinzmann , ist hier im
Alter von nahezu 90 Jahren gestorben. — Ferner ist hier Herr Fabri¬
kant Jakob Heinemann. Mitbegründer der Firma Gebr . Heinemann , an
einem Herzschlag dahin geschieden. Die Stadt St . Georgen hat in dem
Dahingeschiedenen einen treuen L -wger zu beklagen. Auch die National¬
liberale Partei verliert in Herrn Heinemann einen treuen Anhänger
und begeistertenVerfechter ihrer Bestrebungen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 22. Avril .

— Personalnotizeu . Herr Kaplan Jauch, der seit 2y2 Jahren
hier in der Liebfrauenpfarrei angestellt ist, wurde als zweiter
Kooperator an die Münsterpfarrei in Freiburg versetzt . — Herr Kap¬
lan Berberich von St . Stefan hier wurde mit Wirkung vom 28 . April
ab nach Mannheim versetzt .

— Auszeichnung. Herrn Privatier Heinrich Bauer ist von Papst
PiuS X . das Ehrenkrenz pro Loelesia et Pontifice verliehen wor¬
den. Herr Geistl. Rat und Ehrendomherr Knörzer überbrachte den
päpstlichen Orden mit Urkunde an Herrn Bauer .

: : Ei« Gedenkfest für Johann Heinrich Wichern. Man schreibt uns :
Am 21 . April waren es 100 Jahre , daß einer der größten Söhne
Deutschlands das Licht der Welt erblickte, Johann Heinrich Wichern von
Hamburg . Er hat auf den verschiedensten Seiten bahnbrechend gewirkt.
Durch die Gründung des Rauhen Hauses in Horn bei Hamburg hat er
das ganze Erziehungswese« der verwahrlosten Jugend auf eine höhere
Stufe gehoben und als preußischer Ministerialrat die von Elisabeth Frey
angeregte Reform des Gefängniswesens in zähem Kampf mit der
Bureaukratie ein gutes Stück vorwärts gebracht . Vor allem aber ist er
der geistesgewaltige Begründer all der freien sozialen und kirchlichen
Liebesarbeit gewesen , die man unter den: Namen der Innern Mission
zusammenfaßt, der Mann , der eine der größten Eroberungen des vorigen
Jahrhunderts gemacht hat , nämlich die Entdeckung des menschlichen
Elends und der Abhilfe dagegen durch das , was Bismarck das praktische
Christentum genannt hat. So ist er gleichzeitig ein Mann des Volkes ,der Kirche und des Staates gewesen , turmhoch emporragend über «lleö
kleinliche Parteiwesen. Dies zeigt sich auch deutlich bei den allenthalben
aus Anlaß der 100. Wiederkehr des Geburtstages veranstalteten Fest¬
feiern, wo Mäner der verschiedensten Richtung zusammentreten , nm
dankbar sein Andenken zu ehren. Hiebei darf und soll auch unsere Stadt
nicht Zurückbleiben. Zu diesem Zweck ist auf nächsten Sonntag eine all¬
gemeine große Wichernfeier geplant , di« abends 8 Uhr in der Evangel .

Stadtkirche stattfinden soll, veranstaltet vom hiesigen Evang. Kirchen¬
gemeinderat und dem Vorstand des Badischen Landesvercins für Innere
Mission. Es ist gelungen, hierzu einen bedeutenden Festredner von aus¬
wärts , Herrn Pfr . I) . Grünberg von Straßburg , zu gewinnen, der auch ,
schon verschiedenes über Wichern veröffentlicht hat. Desgleichen hat auch
der Verein für evang . Kirchenmusik seine Mitwirkung zugejagt. Somit
darf allen Besuchern der Feier ein erhebender Abend in Aussicht gestelltwerden.

— Reue Ortsstatute über den Besuch der Gewerbe- und Handels¬
schule. Der Stadtrat nmchte dem BürgerauSschuß eine Vorlage betr .
die Erlaffung neuer OrtSstatute über den Besuch der Gewerbeschule und
der Handelsschule. Der stadträtliche Entwurf stützt sich auf das Landes¬
gesetz vom Jahre 1904 über den geiverblichen und kaufmännischen Aort-
bildungsunterricht und diesbezügliche landesherrliche Verordnung vom
Jahre 1907, die Gewerbeschulen betreffend. Nach der Vorlage wird der
Pflichtunterricht für die Gewerbeschule und Handelsschule mit sofortiger
Wirkung cingeführt.

$ Der Verein gut Hebung des Fremdenerkehrs für Karlsruhe und
Umgebung hat soeben seinen Jahresbericht für die Jahre 1906 und 1807
herausgegeben. In dem Bericht , der mir alle zwei Jahre erscheinen soll ,werden zunächst über Mitgliederversammlungen, ällgein . Tätigkeit , Er¬
höhung der Annehmlichkeiten des Aufenthalts , über die öffentliche Aus¬
kunftsstelle und deren Frequenz und über Verkehrswesen Mitteilungen
gemacht . Der Bericht zählt des weiteren die in den Jahren 1906 und
1907 in unserer Stadt abgehaltenen Kongresse und Versammlungenund bemerkenswerte Veranstaltungen aus. Nach dem Vorairschlag für1908 werden die Ausgaben 5756, die Einnahmen 6000 Mark betragen .
Es bliebe somit ein Ueberschuß von 244 Plack.

A Ellen Keys Vortrag über „Mutter und Kind" . Die berühmte
nordische Schriftstellerin Ellen Key , die jüngst in Berlin über das
Thema „Mutter und Kind" Vorträge hielt, und sich eines gang außer¬
gewöhnlichen Besuches erfreute , wird hier am Donnerstag den 30. April
über das gleiche hochinteressante Thema im Museumssaale sprechen . Das
Arrangement bat die Hofmusikalieichandlurrg Hugo Kuntz , Kaiserstratze114 übernommen, woselbst jetzt scyon Vormerkungen entgcgongenommenwerden.

& Fußballsport. Die zweite Mannschaft des K. F . - V. Unternahman Ostern eine Reise nach Pirmasens und Saarbrücken und konnte zwe :
schöne Siege erringen . In Pirmasens schlug sie den dortigen Sport¬
klub mit 10 :1 und in Saarbrücken den F .-K . Germania mit 15 :0 Toren
überlegen.

5/ Glückliche Gewinner . Bei der anläßlich der Radrennen auf der
hiesigen Radrennbahn jeweils scattfilweriden Radverlosung blieb bei den
letzten Renner: am Ostermontag der Inhaber des Programm Rr . 60 ,
welche das Rad gewann, unauffindbar . Die glücklichen Gewimwr , zwei10— 12jährige Knaben , haben sich nun gemeldet , und bekamen das Rad
ausgchändigt.

Graf Wilhelm Douglas -si.
» Karlsruhe , 22. April. Graf Wilhelm Douglas , einer der badischen

konservative » Parteiführer :md früherer langjähriger Reichstagsabgeord-
neter , ist heute nacht auf seinem Schloß in Gundelsheim bei Breiten
nach längerer , schwerer Krankheit im Alter von 60 Jahren gestorben.Der Verstorbene , Rittmeister der Reserve , gehörte den: Reicystagvon 1888—1898 als Mitglied der konservativen Partei an . Er besuchte
die Schulen in Hofwyl , Cannstatt und Stuttgart und 1867—69 das
Polytechnikumzu Karlsruhe . Er dient« dann beim Garde du Corps und
nahm 1880 seinen Abschied. ( N . B . L . ) -

Aus den Nachbarländern .
* Herrenalb, 21 . April. Während der Osterfeiertage sind einem

Küblermeister 13 000 Jt in Gold und Wertpapieren gestohlen wordeiu
Man vermutet, daß die Einbrecher aus dem Badischen herüberkamen und
eine Lumpensammlerm als Kulwschafterin bei sich hatten .

Theater , Knust und Wissenschaft .
— Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . In dem am

Donnerstag den 23. ds. Mts . zum erst« : Mal zur Aufführung gelangen¬
den Fuldaschen Lustspiel „Der Dummkopf" hat Felix Kranes die Titel¬
rolle inne . In den übrigen Hauptrollen sind beschäftigt die Damen
Genter , Müller , Pix , Podechtel und die Herren Baumbach, Haßkerl,
Heinzel, Höcker, Kempf , Nesselträger und Wassermann. Da der Inten¬
dant während der Vorbereitungen zu dem Lustspiele an Influenza er¬
krankte , hat Herr Wassermann die Leitung der Proben übernommen.

— Berlin , 21 . April . Dem „Börsencourier " zufolge steht Rosa
Poppe vom Königs . Schanspielhause im Begriff , zum Deutsche« Theater
überzugehen.

— Berlin , 22. April . Ein für Theaterbesucher interessanter Rechts ,
streit wurde gestern in Berlin ausgefochten. Ein Arzt löste für die
Komische Oper ein Billet für 7 .50 Jt . Die Oper „Carmen " hatte aber
nicht die Besetzung , die auf dem Zettel stand, vielmehr sang für , die
Primadonna eine andere Dame. Der Arzt klagte auf Rückzahlung der
7 .50, Jt . Die Abänderung der Besetzung war nur auf einem kleinen
Zettel bekannt gegeben und an der Kasse vor Lösung des Billets nicht
zu lesen. Direktor Gregor von der Komischen Oper wurde nun sowohl
vom Amtsgericht als auch vom Landgericht zur Rückzahlung der 7 .50 Jt
verurteilt .

= Berlin , 22 . April . Aus Anlaß der Hundertjahrfeier vor: Johann
Heinr : ch Wichern hat die theologische Fakultät der Universität Berlin
vier Ehrenpromotionen vollzogen . Neben dem Direktor der Institute
des Rauhen Hauses. Pfarrer Martin Hrnnig , dem Direktor Friedrich
Spiecker- Grunewald und dem Vorsitzenden der brandenburgischen Mis -
sionsge,ellschaft . Pfarrer Friedrich Wilhelm Reiche , ist auch der frühere
Staatssekretär des Innern , Graf v . Posadowsky , zum Ehrendoktor er¬
nannt worden.

= Wien , 22 . April . (Tel .) Der Laryngologe Uniyersi -
tätsprofessor Hofrat Schrötter ist heute nacht plötzlich gestorben.

ch Schrötter wurde am 5 . Februar 1837 zu Graz in Steiermark
geboren ; seit 1870 stand er der in Wien errichteten Klinik für Kehl-
kopfkranlhlnten vor, 1875 wurde er zum a . o ., 1890 zum ordentlichen
Professor ernannt . Schrött er zählte zu den hervorragendsten Laryngo-
logcn ; bemerkenswert sind sein« Arbeiten über die Behaitdlung der
KehUopfverengungen.

= Meran , 21 . April. (Tel . ) Der bekannte Historiker und frühere
Direktor des Historischen Instituts in Wien , Theodor v. Sickel , ist ge¬
storben .

— Paris , 22 . April . Gestern starb hier der Professor d--r
Literatur bei der Sorbonne und Mitglied der Akademie , Fran -
caise, Emile Gebhart, im Alter von 69 Jahren .

tzc Emile Gebhart wurde am 19 . Juli 1839 zu Nancy geboren.
1860 wurde er Professor der ausländischen Literaturen in Nancy und
erhielt den 1879 gegründeten Lehrstuhl für romamsche Literaturen an
der philosophischen Fakultät in Paris , 1896 wurde er zum Mitglied
der Akademie der moralischen und politischen Wienschcfften ernannt .
Seine Werke „De l'Jtalie "

( 1876 ) und „Les origineS de la
Renaissance en Italic (1879) wurden an der Akademie preisgekrönt .

Vermischtes.
, = Berlin , 22 . April . (Tel .) In der Maschinenfabrik

„Chklop " in der Pankstraße stürzte heute vormittag aus unbe¬
kannter Ursache ein etwa 20 Zentner schwerer Krahn von der
Höhe der Maschinenhalle herab. Ein Former wurde sofort ge¬
tötet, ein anderer schwer verletzt.

— Breslau , 21 . April . Für Lberschlesienwerden mit Anfang Mai
Sonntagrückfahrkarten nach 48 Stationen , billige Rückfahrkarte» nach
den Beskiden und dem Altvatergebirge und Feriensonderzüge nach
Schreiberhau, Kolberg und Heringsdorf eingeführt .

— Pleß , 22 . April . (Tel .) Auf der Trautscholdgengrube
wurden drei Bergarbeiter von herabstürzenden Kohlen verschüttet
und verletzt. Einer ist bereits gestorben.

hd Lipkowitz , 22 . April . (Tel .) Bei der Reinigung von
Röhren sind infolge Vergiftung durch Kohlengase zwei Personen
nms Leben gekommen, während 6 hoffnungslos darniederliegcn .

IkJ Essen, 22 . April . (Tel .) Hier tritt wieder die Genick¬
starre auf . In den letzten Tagen der verflossenen Woche waren
drei Todesfälle zu verzeichnen.

— Würzburg, 22 . April . Ein größeres Schadenfeuer brach hier in
der Nacht zum Ostersonntag aus . Die Wehr ivar bald zur Stelle und
unterdrückte den Brand . Aber eine Ueberraschung wartet« der herbei¬
geeilten Feuerwehr : das Haus war für den Brand kunstvoll präpariert !

In die Zimmerdecken waren Löcher gebrochen, die vom 1 . Stockwerk in
das 2 . und von dort in die .Bodenräumlichkeiten führten und diese Löcher
mit Stroh , Holzwolle , Seegras usw . garniert , das noch obenprein mit
Petroleum getränkt war . Außerdem war eine Feurrlritung durch das
ganze Hans mit Brettern , die gleichfalls mit Petroleum angesprengt
waren , hergestellt . Es unterlag also keinen: Zweifel, daß der Brand
böswillig angelegt war und auch bezüglich des Brandstifters war man
bald im Klaren : der Restaurateur Erhard Rühmer, der Mann der Be¬
sitzerin der Wirtschaft Anna Rühmer, wurde alsbald unter dem dringen¬
den Verdacht der Brandstiftung verhaftet.

----- Trockau (Oberfranken), 22 . April . (Tel .) Hier brannte
das Anwesen des Postboten Redler nieder. Die Mutter de§
Postboten kam in den Flammen um.

— Stockholm , 21 . April. In Malmoe wurde eine Kommission
ernannt , um dort eine große Industrie -Ausstellung für sämtliche Ostsee¬
länder vorzubereite:,. (Frkf. Ztg.)

Versammlungen und Kongresie .
K Mannheim , 21 . April . Am Ostermmüag tagte hier die Landes -

vrrsammlung der evang . Arbeitervereine Badens . Es waren 36 Verein«
mrt 104 Stimmen vertreten . Der Jahresbericht des Verbandsvorsitzen¬
den Bauer -Freiburg konnte von Wachstum der Bewegung berichten. Mit
Hinzuziehung des Sekretärs des Württemberger Verbandes , Fischer-
Reutlingen , war es möglich in kurzer Zeit im badischen Oberlands 8
neue Vereine zu gründen, und im Unterland« hatte die intensive Tätig¬
keit des Unterbadischen Bezirksverbandes die Gründung zweier neuer
Vereine zur Folge. Der Kassenbericht, der von Reuter -Pforzheim er¬
stattet Ivurde , zeigte einen guten Stand der einzelnen Verbandskassen,
der Betriebskaffe, der Sterbekasse und des Sekretärfcmds . Die wich¬
tigsten Frag « :, die der diesjährige Verbandstag zu erledigen hatte ,
waren die Regelung des VerhAtnisses des Unterbadijchen VolkSblattes
des Organes des Unterbadischen Dezirksverbandes, zum Landcsvcrbcnw
und die Sekretärsfrage . Den geschäftlichen WerhaiHluugm: war ani
Abend zuvor im Friedrlchspark eine gesellige Unterhaltung vorauS-
gegangeu.

— Berlin , 21 . April. (Teil. ) Die Deutsche Gesellschaft für
lfllirurgie trat heute zu ihrer 37 . Tagung unter Vorsitz des Wiener
Chirurgen Professor v. Eiselsbrrg zusannnen.
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f Krnennnngen , Berfetzungen , Zuruhesetzungen etc.
» er etatmäßige « Beamte » »er « ehaltSkkaffe « H bt » K , sowie
Cimetraimftett , Versetzungen re . ve » nichtetatmätzige « Beamte »
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hauses
*- -

' und der auswärtigen Angelegenheiten.
— Staatseisenbahnverwaltung . —

1 Befördert :
M Lokomotivführern : die Reserveführer Karl Müller I. in Karls -

iruihe , Martin Mohr in Lauda , August Glaser in Karlsruhe , Wagenwärter
iZoseph Liller in Radolfzell wurde zum Schaffner ernannt .
[ .• Etatmäßig augestellt :
[ die Lokomotivheizer : - Philipp Eder in Mannheim , Jakob KudiS in
fHeidelberg , Hermann Seibert in Mannheim . Wagenwärter Oskar
ILöffler in Freiburg . Untersteuermarm Karl Böhrnann in Konstanz,
j Bestätigt :
t als Effenbahngehilfinnen : die Anwärterinnen Agnes Trilling von
HeDelberg , Jda Müller von Schopfheim . Berta Eberle von Mannheim .

! BertragSmäßig ausgenommen :
akS Lokomotivheizer : Emil Höpfinger von Unteröwisheim ; als Wa¬

genwärter : Wilhelm Röder bott NcckarbischofSheim» Ludwig Gaddnm
Harxheim ; als Untersteuermarm : Valentin Lehn von Unterschwandorf ;
plS Bahnsteigschaffner : Wilhelm Dörr von Hardheim , Konrad Brüstle
von Gutach, Joseph Frank von Baden .
jL_ Brrfttzt :
■ Stationsvorsteher Ehristmann Urban in Zollhaus Blumberg nach
iHtckmstadt , Werkmeister Johann Riedlinger in Heidelberg nach Konstanz,
Bohrmeister Eduard Boos ist Mimmenhausen -Neufrach nach Radolfzell ,V -chnmeister Gottfried Enderle in Gamburg nach Aulfingen , Werkführer
Wilhelm Schultz« in Konstanz nach Mannheim , Werkführer Wilhelm
DuSberger in Mannheim nach Heidelberg , Werkführcr Georg Mink in
Mannheim nach Lauda , Lokomotivführer Joseph Diebold in Karlsruhe
nach Offenburg , Reserveführer Dkrrtirr . Schmitt in Mannheim nach
Lauda , Schaffner Karl Kullmann in Heidelberg unter Ernennung zurr
Oberschaffner nach Wllingen . Schaffner Loreutz Steigerwald in Karls¬
ruhe nach Waldshut , Schaffner Joseph TroguS in Karlsruhe nach Hei.
chelbevg , Schaffner Karl Klein in Waldshut nach Freiburg .
V Zuruhegcjetzt :
■ Wagenwärter Viktor Bauer in Freiburg .

Gestorben:
f Lokomotivführer Anton Walter in Karlsruhe , Lokomotivführer
sNeovg Kraft in Bafel , Schaffner Samuel Weiß in Karlsruhe .
Aus dem Bereiche des Großh . Dtinisteriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
! Die Beamteneigenschaft verliehen :[ dem Krmzleigehtlfen (Lesehalleauffeher ) an der Universität Heidel¬

berg Ernst Warme , dem Hilfsgerichtsvollzieher und Gerichtsvollzicher-
itüenstverwefer Heinrich Difchinger m Dlannheim .
» Augewiesen :
f die Aktnaro: Philipp Berner beim Amtsgericht Oberkirch dem Amts -
!gericht Wemheim . Edmimd Haus, beim Amtsgericht Weinheim den:
!Amtsgericht Oberkirch , Bruno Walz , zurzeit beim Notariat I Ettlingen
!den 5kotariaten Heidelberg I , II und III .
itz Entlasten auf Ansuchen:
i Maschmeirsch« iberin Klara Ehrensperger beim Landgericht Heidel-
1m .
V . — Evangelischer Oberkirchenrat . —
/

.
Verliehen : .f ; dem zweiten Gehilfen Finanzassistenten Ernst Kistner bei der

'Evang . kirchl . Stistunyenverwaltung Karlsruhe für seine Person die
'Eigenschaft eines ersten Gehilftn ; ferner dem mit der Versetzung der
ẑweiten Gehilfenstelle betrauten Schrcibgehilfen Hermann Wagner bei

(per Evang . Stifffchafsnei Mosbach die Beamtencigenschaft .
»

Telegramme der „Bas . Brests".
' ----- Potsdam , 22 . April . Prinzesiin Eitel Friedrich hat

fssich heute früh von hier nach Berlin , begeben und reist von dort
jzum Kurgebrauch nach Kiffingcn.

!hd München-Gladbach , 22 . Llpril . Die Verhandlungen
?imit dem Direktor des Priester -Seminars in Funchal auf Ma -
!deira , Pater Ernesto Schmidt, einem geborenen Rheydter, wegen
sUebernahme der Leitung der Dormition in Jerusalem , führten
!lt . „Rheydter Volkszeitung" zu dem Ergebnis , daß Pater
^Schmidt im Juli vom Kaiser empfangen werden wird und dann
M >ch Jerusalem geht.
> . hd Lemberg, 22. April . Blättermeldungen zufolge soll die
Mefängnisverwaltung einem Fluchtplane des Mörders de?
Grafen Potocki auf die Spnr gekommen sein . Infolgedessen
ordnete der Untersuchungsrichter die strengste Ueberwachunq
des Mörders an.

bä Budapest, 22 . April . Der Kongreß der ungarischen Sozial -
demÄratie nahm eine Resolution an , worin es heißt : Falls die Regie¬
rung nicht das allgemeine und geheime Wahlrecht, sondern , wie sie be¬
absichtigt, das Plural -Wahlrecht mit öffentlicher Stimmabgabe dem
Parlament vorlegon sollte, würde die gesamte gewerbliche und land¬
lwirtschaftliche Arbeiterschaft Ungarns mit der sofortigen Prottamierung
'des MaffenstreikS antworten .
r = Paris , 22. April . Auf der deutschen Botschaft fand
gestern ein Diner statt , an welchem u. a . teilnahmen : die Mini¬
ster Pichon und Doumergue , die Botschafter der Bereinigten
Staate » Und Japans , die Gesandten Griechenlands und Per .
fienS, der Polizeipräfekt Lepine und der Gouverneur der Bank
von Frankreich, Pallain .

— Paris , 22 . April . Der „Matin " veröffentlicht die Auf¬
zeichnungen eines ehemaligen Beamten der Gründungen des
Füumzspekulanten Rochette , aus denen hervorgehen soll, daß
Rochette feine Beziehungen zn dem radikalen Deputierten und
Vizepräsidenten der Kammer, Rabier , benutzt Hube , um Kunden
anzulocken .

Paris , 22 . April . Heber die angebliche , bei St . Julftn
von schweizerischen Gendarmen verübte Grenzverletzung wird
berichtet, daß die Gendarmen einen wiederholt vorbestrafte»
Franzoscn auf schweizerischem Gebiete etwa 2 Meter von der
Grenze festgenomme « hatten , jedoch von ihm bis auf franzo
stsche» Boden gezerrt lvorden waren . Man glaubt , daß trotzder von dem radikalen Deputierten David angekündigten Inter¬
pellation der Vorfall ohne weitere Schwierigkeiten geregelt
werden wird.

hd Paris , 22. Zlpril. In Neufchateau kam es zwischen
italienischen Arbeitern zu einem blutigen Kampf, in deffen Ver¬
lauf zwei der Beteiligten getötet, drei schwer und mehrere leichterverwundet wurden.

— Belfort , 22. April . Auf dem Bahnhofe von Petit Oroix
wurde der Franzose Dupin verhaftet , bei welchem verschiedene
militärische Schriftstücke , insbesondere Befestignagsplänc vor-
gefunden worden sein sollen .

idd Lissabon , 22 . April . Wie von hier gemeldet wird
scheint sich die von verschiedenen Blättern gebrachte Nachricht
über die Entdeckung einer Berschwörnug gegen König Manuel
zu bestätigen. Das Komplott sollte bei der Eröffnung des Par
laments zur Ausführung gelangen, der der König beiwohnen
wird . Infolge dieser Entdeckung werden Maffenverhaftungen
vorgrnommen. Aus allen Teilen der Provinz treffen Truppen
ein. Am Tage der Parlameutseröffnnng wird der Weg vorn
königlichen Palast zur Kammer von einem dreifachen Truppen -
kordon besetzt werden und der königliche Wagen wird von einer
starken Kavallerie -Eskorte begleitet sein.

Bom Kaiserpaar .
-- - Corfu, 22. April . Der englische Panzerkreuzer „Abon -

kir" mit dem Herzog von Connaught an Bord ist heute vor-
mittag unter Salut im hiesigen Hafen eingelanfen.

— Achilleiou , 22. April . Der Kaiser empfing heute früh
den Berliner Bildhauer Götz. Um 11,15 Uhr empfingen die
Majesräten den Besuch des Herzogs und der Herzogin sowie der
Prinzeffin von Connaught mit Gefolge. Später begaben sich
die Majestäten mit der Prinzessin Viktoria Luise nach Corfu
und dann an Bord des „Aboukir", um beim Herzog und der
Herzogin von Connaught das Frühstück einzunehmen.

Campbell Baunerman f .
= London, 22. April . Ter bisherige Ministerpräsident

Campbell Baunerman ist heute vormittag 9% Uhr
gestorben .

Sir Henry Campbell - Bannermau «

* Sir Henry Campbell Baunerman wurde am 7. September
1836 in Kelvinstde in Schottland geboren, studierte in Glasgow und
Cambridge, und wurde 1868 zum ersten Male in das Unterhaus ge¬
wählt . Von 1871—74 und 1880—82 ivar er Finanzsekretär im
Kricgsmimsterium , dann bis 1884 Admiralitätssekvetär und bis 1832
Obersckretär für Irland . Von 1886 biß zum Sturze des Kabinetts
Gladstone war Campbell Bamiermarm Krikgsminister. Dieses Porte¬
feuille hatte er von 1892— 1895 nochmals innc . Der Rücktritt des
Kabinetts Balfour u. die letzten allgonreinen Parlamentswahlen , welche
die liberale Mehrheit schufen , brachteir ihn als Ministerpräsidenten an
die Spitze des jetzigen Kabinetts . Anfang dieses Monats erfolgte der
Rücktritt Banncrmans von diesem Posten, auf welchen sein Nachfolger
Schatzsetretstr Asquith berufen wurde.

— London , 22 . April . Ex - Premierminister Bannermair
war schon 35 Stunden vor Eintritt des Todes bewußtlos. Um
9,15 Uhr erfolgte der Tod plötzlich an Herzschwäche.

Bom Bertretertag der Freifinnigen Bereinigung .
— Frankfurt n . M . , 22 . April . Der Delegiertentag des Wahl¬

vereins der Liberalen ( Freisinnige Vereinigung ) lehnte heute mit
% Majorität folgende Resolution ab :

„Bei Anerkennung der Motive der Fraktionsmajorität erblickt der
Dclegiertentag in der Zustimmung zu 8 7 des Bereinsgesctzes eine
Verletzung der Grundsätze des Liberalismus . Der Parteitag spricht
sich für Aufrrchterhaltung der linksliberalen Fraktionsgemeinschaft
aus » in der Erwartung , daß sie den Liberalismus festigen werde . Er
hält es für nötig , alle entschieden liberalen Elemente zusammenzu¬
fassen und fordert auf , im Rahmen der liberalen Fraktionsgemem -
schrft den entschiedenen Liberalismus zu vertreten . Cr hält es aber
im Interesse einer solchen Politik für geboten , Latz alle Kritik, die in
keiner Weise unterbunden werden soll, sich stets der Notwendigkeit dc§
Znsammenarbeitens bewußt bleibe ."

Nach der Abstimmung , die namentlich war , erklärte die Barth -
Gerlach - Breitscheidsche Gruppe (einstweilen 19 Dele .
gierte ) ihren Austritt aus der Freisinnigen Bereini¬
gung .

Znm Konflikt Italiens mit der Türkei .
= London, 21 . April . Die englffche Preffe behandelt den ita¬

lienisch- türkischen Zwischenfall hauptsächlich vom Gesichtspunkt der
mazedonischen Frage aus . Ziemlich übereinstimmend billigte man
Italien das Recht zu , Posteinrichtungrn in der Türkei zu beanspruche» ,wie die anderen Mächte, setzte aber die sofortige Anwendung von Ge¬
waltmaßregeln , wozu jede Macht sich einzeln um der Erzielung eigener
kleiner Vorteile willen leicht entschließe, in Gegensatz zu den Schwierig¬
keiten, die Kriegsschiffe der Mächte in Bewegung zu setzen , wenn es
ich um größere Dinge , wie z. B . die mazedonische Frage handle. Be -
onders scharf betonten diesen Punkt die „Daily News " und der

„Graphic " . Die „Times " meinte ebenfalls , Sultan Abdul Hamid
werde diesen Unterschied im Auftrete .r der Mächte seinem vollen Wert
nach einschätzen . Das europäische Konzert , sagt „Dail , Chronicle "

, set
unfähig . nicht aus Mangel an Macht, sondern aus Mangel an einheit¬
lichem Willen . Der „Graphic " schlägt vor, ein gemeinsames , im Namen
des Sultans zu führendes Postamt der Mächte zu errichten, ähnlich wie
die Finanzkommifsion in Mazedonien . Die jetzigen Einrichtungen seien
iehr kostspielig und entzögen der Türkei ohne Grund eine Einnahme¬
quelle, für die sie vielfache Verwendung habe. ( Köln . Ztg . )

hd Rom, 22 . April . Der König drückte dem Marinemimister
feine lebhafte Beftiedignng über die schnelle Flotten -Mobili -

sation ans . Die Meldung , wonach der rasche Erfolg Italien !
in dem Konflikt mit der Pforte auf den Einfluß Dcntschlandt
zurückzuführen sei, wird von mehreren Blättern bestätigt.
„Secolo" behauptet sogar, daß die Mobilmachung auf Anraten
des Fürsten Bülow erfolgt sei._

Zur marokkanischen Angekegenheit .
fod Paris , 22 . April . Meldungen aus Rabat zufolge ist der

türkische Konsnlaragent dortselbst in brüsker Weife und ohne
vorherige Benachrichtigung ausgewiefen worden, trotzdem er
Eigentümer einer Villa in der Nähe der Stadt ist und sein
Eigentumsrecht in regelrechter Weise anerkannt war . Unter
den Europäern ruft dieser Zwischenfall große Erregung hervor,
da befürchtet wird , daß der Sultan auch gegen andere in gleicher
Weise Vorgehen könnte.

— Paris , 22 . April . Aus Colomb-Bechar wird gemeldet:
Man glaubt , daß die nach dem Kampfe von El Menebba geflüch-
tete Harka sich nach Norden gewendet habe und , durch andere
Banden verstärkt, versnchen lverde , in die Gegend von Meni
Uuif und Ain Sefra einzudringcn.

«= > Paris , 22. April . Der englische Kreuzer mit den Dele-
gierten Mulei Hafids an Bord ist auf dem Wege nach Europa
in Rabat angekommcn.
HE " Weiteren Text (Bertretertag der Freisinnigen Bereini¬

gung, Harden -Prozcß usw .) stehe Seite 4 und 6. "VC

Frankfurt a. M.
<AnianqSkure .)

Oest. Tred^ A. 193.20
Disc. Lom.»A. 176.30
Lrrsdencr B .»A . 13 472
Oest. 2raairb .-N . 147.3s
eomdaroe» 24 .—
Äottvarodahn-A . -

Tendenz , ruhig .
Frauklur» «. M.

rMmellurje.I
Wechsel Amstcrd. 168.85,

„ AnlwervelwIO . t 'i
„ Italien 612 . —
„ London 204.28
„ Pari » 81o .25
„ Schweiz sll . —
. Wien 819 .2»

Prioatdrslonto 4S
liapoleonS 1v.30
3 ' DeutscheNeichr »

Anleihe 31 .30
3 ' / . So. 817 . ..
3 '/» Pr . (ionf. 91 .30
4°/, Ztal . Mente
i ' /o Oest. Golde . —.- -
1 ' , h <Oest.Sllder 99 .30
3° /, 1. Porrug. 61. -
4«/o 18do Russen 8 . .65
4* ., Serben 81 .oö
4* , Span . Ext. 95 .—
1°/yUngar .Golor. 9.j.7u
4 ' ll!yM .Staalsr .93 .ö5
Äadtsche Bant 139 .—
Kom .-LtSl. Bank 1oS .50
Larmstädlrr „ 1,6 .—
Deutsche Bank 233 .10
Dirlonto I75 .a .)
Dresoener Bank 139.75
Oegi.Landerbank —.—
Kyem. Ikredlt-Bk.133 .75

» Hy0.- Bk. 192.50
vchaaffh . Bank 134 .50
iulvUoi 0% •
Ottonianbant 113 .50
Bochuitt 216 50
iiauiayütte 207 50
^ elient . 194—
varpenrr 197.75

Tendenz : ruhig.
(Schlugkucre ).

4°/oneueBad . 1908 99.70
Bad . 1901 99 .50

30, ", , « abg« t. Fl. 95 .—
dto. i. M. 91 .95

3*/, */« 1892 94 90 .75
3 ./, »,, Bad. 1900 —
3 *„ */• » 1909 90,75
3 >/, ->)o Bad. 1904 —
3 '„ »jsBa». 1907 —.—
3' /, Bad. 18u6 —.—
4"

/ . Bayern 1907 99 .75
4"iliWurtto. l907 loo .—
4'/, Rh. H^ Pfdo. b.

1912 97.30
4' . . 1917 98. 75
3 - "/. . 1914 69.90

4VA , 1898
5 7, Diexikaner mnott.

innere l — >V 98 . 10
b 'h dito cons .

äußere 1890 —
Äuss. Staats¬

anleihe v. 190o 94 .75
4°/ , do . Rente 1902 81.90
4 ,:/ : Türken iinifti ,

von 1903 95 40
Türkische Los - 149. 40
Bad. Zuckers. W. 146.—
Ä. Elektr .-Ges . (S. 212. —
Elcct.. Äcj. Schuck . 109.80
Maschm -Äritzner 214 .—
Knrlsr . Majchm. 211.—
H.-A. Packelfaort 112.70
Rordo. 8101)5 97.80

Rachdörse
(2h, Uhr Stachm .)

Oest . Kredit-ll . 138.75
Leulsche B .-A, 233 . 10
Diskonto - Comm. 175.—
Dresdener Bank 139 . —
Ost. S .-Baha ( Fr. i147,50
, SüdvaynLomh . 24.10

Tendenz; ruhig.

Berit « (Ansangskurse).
r, >t. Kreoit- Rttlin —
Bert, .yanoeirg . 162 .70
Koinin.- LlSk.-Bk. 109.40
DarmslädterBank -
Deutsche Baut 233 .70
LlStoiito -rkoiillil. 176 .20
Dresdener Dank — .—
Balt . u. Ohw 83 .20
Bochunt. G» gstahl2l7 20
Doctm .Un>on vDr. 63 20
B. Ko .» u. Laurah. 208.70
Harpener 197.50

Tendenz : ruhig.

Berit« (Schlubkurse.)
37,7 « Bad . 1900 pt .20
37,7 . „ 1904 90 .70
37,7 « „ 1907 90 .70
4-/« N.. Ant. 1907 99,70

RetchSanl. 91 .40
37 » Rcrchra >llclhe 81.70
37 : 7 , Preull . C. 91 .3o
37 » dtlo 81 .70
47 :7oRussenl905 9b. -
4 , 7 » Zaoauer » 86.75
Oest. Kreoitakt. —
DlSkonto-ttomm. 175.20
Dresdener Bank 139. —
Rat.-Bk.s. Dtschl. 116 .10
itoin.- DlSl^ Bank 109 .20
Oil .LtaatSo . ftrz .) 147.50
Kanada-Paclsic 151 . 70
Bochumer Gutzst. 215.70
B . ttö.- u.Laurah. 208 .20
GelseM.Bergwerk 194 .30
Harvener_ 193 .90

Phönix 183 .70
Dynamit Trust 163 25
Atlg.Elek^Ges. E- 211.60
Elek.-G. Schuckert 109.20
Westcregeln 180.50
D . DketaUpatr. Fk.2ö6 .—
Msch .-Fk. GriyuerLIb .—
V.Köln-Rottweil.233 .50
Brauerei Slnner 254 . —
P.-Ung. K. Psdor . 93.50
Pest.-Ung- K. Obl. 94 .—
Ug. Schmalbahn 1 93.50
PrivatdiSkonto 4t %

BerN « (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 198.50
Bert. Hand .-Grs. 161.30
Deutsch « B^ A. 232.—
Disl. Komm.-« . 175.10
Dresdener B.-A. 138.70
Loi!lb„ Ost. Südb . 28.10
Ball. u. Ohio 83.— .
Bochumer Gußst. 315 .60>
Dortm . U» l-it, 0. 63.20 ;
Lauradütt« 207 90
Geljenkirchen 192,50
Harpener 196,—

Tendenz: ruhig.

Wien (10 Uhr.)
Ost- Kreditaktren t>34.70

„ Länderoank 438.—
, Staat «b. (frj.) 689—

LoiNd . öst. Südd.) 138 .50
Marknoten 117.63
Oft. Kronenrent« 97.60
Ost. Papterrrnt« 99 .25
Unnar. Goldr. 111 .30
Ung. Kronenrent« 93 .5g

Tendenz: ruhig.

Pari ».
37 « stanz. Mott« 96.47
47a Italiener
47 , Spanier 93.70
47 ° Türk., unifiz. 94.77
Türkische Lose 179.70
Banque Ottoma » 727 .—
Rio Tinto 16,14

Lo«» o».
Lhartere» 14 Sh .
oe BeerS - 10 '/.
East Rand 3 '/,
Goldftew» 3 —
Ranümmel 57 ,
Anaconoa 7 7,
Atchison common 787 ,

„ preferred 90-
Cdicago, Btllwauke

and St . Paul 122—
Denver preferred 65 —
LuoiSville Rashv. 102 —
Union Pacific 132 —
United Etat . Steel Corp.

commo 36 —
dito verserred -

releqraphNche .̂ «rdverichte
vom 22. April.

1897 Argent. 9 .30
5 )nl896 Lbinesen10t-.50

95.50

Wetterbericht des Zearralbur . für Meteorot . u. Hydrogr.
Der hohe Drück bei Island hat an Höhe seit gestern noch

zugenommen; ein zweites Maximum besteht im Südwesten
Europas und von da aus erstreckt sich eine Zunge hohen Druckes
bis Südwestdeutschland herein . Minima , die sich über der Ostsee
und dem Kanal befinden, verursachen noch immer trübes oder
unbeständiges Wetter mit Regen- und Schneefällen. Die Tein-
peraturen sind etwas gestiegen . Unbeständiges und etwas wär¬
meres, aber immer noch kühles Wetter mit zeitweisen leichten
Niederschlägen ist zu erwarten ._Z .-ß . k. LI . n . ü . Schneebeobachtnnge «.

Das sonnige und warme Wetter der verflossenen Woche'
hat den Schnee auf den Bergen zum raschen Schmelzen gebrachte
Am Morgen des 18. April (Samstag ) sind noch gelegen in
Furtwangen 4, beim Feldberger -Hof 160, in Titisee 30, in
Bernau 10, in Todtnauberg 37, in St . Margen 30, in KniebiZ
2 und in Kaltenbronn 26 Zentimeter . In Dürrheim , Heiligen¬
berg, Bonndorf , Höchenschwand, Gersbach, Heubronn Und Her- ,renwies hat keine geschlossene Schneedecke mehr bestanden.

Finnen u»d Mitesser.
Nnerk. «»rtresik. Mittel
v. hervirrag . Wirkung Overmeyer 's ;

(Mehr als 30 Sorten )
Überlegenheit

von
MAGGI s Joppen

mit dem
Kreuzsteril

2948 »über ähnliche Produkte zeigt sich
1 . i« de« reine«, kräftige » Wohlgeschmnck,
2. tm charakteristische« Stgengesch « ack jeder Borte,
3. i» der Ausgiebigkeit «nd daher Billigkeit.

Verlangen Sic deshalb ausdrücklich MAGGI » Suppen .
'

. MAGGI» gute , sparsame Küche '
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Donnerstag, Z3. April
bis

Sonnabend , ZS . April reise
tt Gel

zum Einkauf von

Frühjahrswaren

Korsetts
nur erstklassige Fabrikate

10 Rabatt.
„Anfertigung
nach Mass ".

Grosse Gelegenheitsposten I

I

nur Neuheiten dieser Saison

30 °

i) Rabatt I

für Damen
und Kinder

in solidester Verarbeitung

Rabatt.
6289

Kaiserstrasse 143 . Telephon 2191 .
sa Karlsruher Jalousie - und

Rolladenfabrik , G. m . b . H.
(Inh . Jason & Over ho ff ) 450

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen a. Kote 11. MlwelHi
Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
Roll -Jalousien nach bewährtem Pat.

Reparaturen prompt u billigst
Fabrik Durlacher Allee 59. Fernsprecher 2328.

Radikale Klanzeimrtilgung
Spezialität

des Josef Stau berschen Spezial -Instituts
Karlsruhe , Katserstrasse 131 , für radi¬

kale IJnzieferansrottung .
Im Interesse meines Renommees die Erklär¬

ung , dass mein System mit giftigen Dämpfen
nichts zu tun bat . Kein tagelang anhaltender

Gestank . Gereinigte Zimmer sind nach 2 Stunden anstandslos bewohn¬
bar . Keine Beschädigung von Tapete, Wobei , kein Verkleistern
der Türen.
In Bezug auf Dauer der Garantie Berücksichtigung
inrinn lillincrhff ' 8 Staatliche u . private Referenzen . — Laut
JuUEF WUlluLllu . Vereinbarung mit dem Grund - und
Hausbes . -Verein den Mitgliedern billigste Preise u. 10°/o Rabatt .

Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer .

Imicin 'l , . / VT V
langt's , a^er nach der Schweiz , in die Alpen s Da zweifeln Tau¬
sende. Gibt es nach Sommerfrischen mit Pensionen zu 3 bis 4 M.
pro Tag ? so siagen Ungezählte . Und doch kann man auch heute !
noch billig und dabei schön reisen , für 150 Mark von Berlin auf
2 bis 3 Wochen in die Dolomiten fahren, mit 2 0 Mark 4 Wochen
in der Schwelt leben. Wer diese „ Reisekunst" sich aneignen, wer
wissen will , welches die billigen und die teuren Gegenden , wie,

I wann, wovin man reisen , wie man die Hotels wäblen mutz usw.,
der verlange gegen Einsendung von 10 Pfg . den Prospekt „ Wie
reist ma » billig ?" von ' 3468a8.21

Fritz Gasper A Co ., Dresden 16 47 .

Max Eisinger , Mm\t
Unter: Sfldeadltr. 1$ ftotjbandlung üjtr:

offeriert :
■»Iksft I « Eichenblockware von 10 mm aufwärts; ferner : Buche«,
IlljjDlj 10 , Esden , Ahorn. Rnstbanm , Pappel rc . rc.

' - > - Sieseru - «. Tannenblockware » 16' Bord» Dielen ,
Latten» Rahme» , Plafondlatte «, Bauholz «ach
Lpteu, Borratsholz rc. rc . 3621 .10.10

/
11 AKarlsruher

Liederkranz.

1841.
Donnerstag abend

Vollzähliges Erscheinen er¬
wartet 6286

Der Torstand .

Mag - und Abenjjlijih
für bessere Herren . 4565 *

Kaijerstratze 140» 3 Treppen.

Franz Lersch
Herrenschneiderei

Kaiserstrasse 233, I . Etage . Gegründet 1838.

Moderne Frühjahrs-Anzüge. Cfiihe Paletots .

Besserer Mittugstisch
im Abonnement ist erhältlich .Bl5482 Steinstr . » 1 , II . , 4774*

Vorzügliche

neuePianinos
schon v . 480 Ji an bis 1100 Ji

unter öjähriger Garantie ,stets auf Lager .

J . Konz , Planolager ,
Karl -Friedrlcbstr . 31 ,

12.4 Rondellplatz . 5523

Nächste grosse Badener Geld-Lotterie !
za Gunsten des Hamilton -Palais . Ziehnag sehen 35 . April .

3288 sc Hk. 45800 Hk . 20000
Hk. 25000 <shl Hk. 20800

Lose a i . 1 JÄSsJfe -°p-.bi. J. Stürmer, ÄjEÄ .«.
ln Karlsrnka : Carl Gütz , Hebelstrasse 11— 15 und alle Lesverkaufsstellen. 3300a.9.8

(jfi
'
yföx Mslassetopf

jZSjMüä mehlfutter
Pat Sohwarz

« UM besterZusatz zum

Generalvertreter
Karl Baumann

k 20.

Morgen Donnerstag wird aus
dem Marktplatz B15511
Fleisch ausgchauen
das Pfund 64 Pfg.

Stand : ALHringerstraße .
10- 12000 Mark

als ll . Hyvotheke von pünktl. ZinS-
zabPr gesucht. Off. unt. B15526an
die Exped . der „Bad Preise" erb. 3.1

Heirat .
Ein Mädchen vom Lande , von acht¬

baren Eltern , 26 Jahre alt, kathol.»
schöne Erscheinung , sehr tüchtig im
Hausbalt , mit schönem Vermögen ,
wünscht sich mit einem Beamten oder
Geschäftsmann zu verheiraten . Ernst-
gemeinte Offerten unter Nr. 6295 an
die Exped. der „Bad Preffe " erbeten.
Anonymes wird nicht berücksi» t 'a ' .

Bäckerei .
In aufblühender Amtsstadt bei

Karlsruhe ist schönes Bäckereianwesen »
täglich 3 mal gebacken, nichts auSße-
tragen, alles im Hause geholt, wird
wegzugSvalber unter bester Bedingung
vcrkaufL Offerten nnter Nr 816263
an die Exp. der Bad . Presse". 2.1

Ws Relsenden-Hotel
in bedeut. Industriestadt Oldenburgs ,
Echnellzugsnation, wegen schwerer
Krankheit des Besitzers sehr günstig
verkäuflich.

Für Oberkellner » Hoteliers
l». Kaufgklegenheit ! Vermittler ver¬
beten. Offerten unter Nr. 3674» a«
die Exped. der » Bad - Preffe" .

Wal » leiht einer Dame so « r.
Ir vl IGllll Rückzahlung nach
Uebercinkunit . Off. unt Nr. B15527
an die Erpedition der „ Bad . Presse ".

M">» A. SAVI6NY , Ml
Hebamme »
EntbindunisbeimM^üS

° 2191*

11 am011 stnden frdl. Aufnahme
IRIU1DU bei einer Hebamme .
Strengste. Diskr. 3035a.9,7
Kran Swart , Ceintnnrbaan
131, Amsterdam .

Gasbadeofen ,L,
bill . zu verkauf . Anrusch , nur vor¬
mittags . RsUer , Waldhornstr . 16.



«bette 4
Dritter vertretertag -es wahlvereinr -er

Liberalen (freif. vereinig.) n.
= Frankfurt a. M ., 21 . April . In der fortgesetzten Diskussion«der das Bereinsgesetz und di« Stellung oer Liberalen zu diesem Gesetzesprach weiterhin Aüg . Dr . Pachnicke : Sind die Gesetze, di« jetzt fertig» nk. leere Redensarten ? Dr . Pachnicke, der fortwährend von

Zwischenrufen unterbrochen wird , sagt : Sie bestätigen durch Ihr Ver.
halten , daß es zwischen Ahnen mid uns keine gemeinschaftliche Grund .
Kimmung mehr gibt . ( Unruhe. ) Rach Billow wird eiuer vielleicht
kommen , der Herrn Tr . Barth noch weniger gefallen wird , als sein Dor-
gänger . Wir können nur Einfluß auf die Regierung gewinnen, wennwir praktische Mitarbeit leisten . Ich verteidige den . 8 7 nicht , ich hättedas Gesetz lieber ohne ihn angenommen. Die Sache stand aber so, daßin ine eine Wagschale der übrigens sehr gemilderte 8 7 geworfen wurde,in die andere die Vorteile des Vereinsgesetzes, und 'da war für uns kein
Zweifel, In Bezug auf die Landtagswahlen darf man wohl von Dr .
Darth sagen : das ist der recht« Führer nicht, der von vornherein so ent¬
mutigend spricht . Was wir hier hörten , ist die Stimmung , die auf fünf
Jahre zurückreicht . Der Gegensatz zu Dr . Barth zeigte sich schon früher ,als es fich um innere Stellung znr Sozialdemokratie handelte . Die
Karthsche Taktik konnte zu nichts Gutem führen, wenn wir noch eine
Wählerschaft hinter uns behalten iuollten . Jetzt! bietet sich die Möglich -
keft der Mitarbeit und da wird uns gesagt : Ja nicht Mitarbeiten ! Die
Fraktionsgemeinschaft mutz unter allen Umständen aufrecht erhaltenwerden. Ihr Fortbestand ist aber schon durch den Ton gefährdet, der
gegen sie angeschlagen wird. ( Beifall und Zischen . )

Dr . Hohmann-Müuchen, meint , über die Stellung , die Coh » und
Pachnicke gegen die Sozialdemokratie einnehmen, sei man hinweg -
gekommen (Lebhafter Beifall ) , und wendet sich gegen Pachnicke auch in¬
sofern, als er die Kluft erweitere , statt sie zu überbrücken . ( Zustimm¬
ung . ) Man solle an Gerlach und Genossen lieber appellieren , an das
Gefühl der Zugehörigkeit. (Lebhafte Zustimmung . ) An der Fraktions -
gemeinschaft soll man sesthalte «, wenn auch nicht! alle Blütenträume ge¬
refft find. Wir wollen die Freiheit der Kritik nicht schmälern, aber das
Borgehen von Barth und Genossen war nicht das richtige . Anerkennung
haben sie nur bei der Sozialdemokratie gefunden ; das sollte ihnen zudenken geben. Wir Liberale müssen mehr Liebe zur Machtgewinnung
zeigen, und das können wir nicht , wenn wir stets nach der Sozialdemo¬
kratie sehen und uns fragen , ob es ihr genehm ist oder nicht . ( Lebhafter
Beifall . )

L.-A. Münsterberg-Danzig steht auf dem von Hohmcmn -München
vertretenen Standpunkt . Als ehrliche Männer halten wir die pro¬
grammatische Forderung der Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf
den Landtag aufrecht, werden aber , wenn es nicht anders geht, schritt ,
weise unser Ziel zu erreichen suchen.

Reichstagsabg. Dr . Heckscher : Gerade Dr . Barth war der Rufer ,der sagte : wir müssen die Reihen schließen , nur der einige Liberalismus
kann etwas erreiche«. Wir .haben «ine Politik getrieben , die wir nicht
für richtig, fon 'bern für notwendig gehalten 'haben. Mit Bitterkeit haben
wir das Matzlose in der Kritik empfunden, umsomehr, weil 'die heftigsten
Angrfffe gegen den Liberalismus aus dessen Reihen kamen. Dr . Barth
war von Anfang an Gegner der Blvckpolitik und er darf fich nicht wun¬
dern , wenn wir uns skeptisch verhielten gegenüber seinen Vorschlägen,
die der Förderung dieser Politik dienen sollten. Ich halte heute einen
Block, der die äutzerste Linke umfaßt , für ein Ding der Unmöglichkeit ».
Die Sozialdemokratie lehnt es sogar grundsätzlich ab , mit Männern wie
Barth , Breitscheild und Gerlach zusammen zu gehen. ( Zurufe : Nein ! )
Ihre eigenen Zeitungen berichteten , daß die führenden Sozialdemokraten
gemeinsame Versammlungen mit ihnen abgelehnt haben. Wie will Dr .
Barth das von ihm verteidigte parlamentarische Regime verwirkliche »,
wenn er eine Partei bildet , die aus drei Köpfen besteht , aus ihm, Dr .
Breitscheid und v . Gerlach? ( Unruhe . ) Eines wird man Bülow nicht
vergessen , daß er zur rechten Zeit das Volk ausgerufen hat. ( Stürmische
Unterbrechung. ) Die liberalen Parteien hätten für fich allein nicht diese
Erfolge errungen . ( Widerspruch.)

[ Von der Reise zurück
Dr. Edwin Bios "8

— Aerztliche Anzeige . =-
Dr . giiimami i

ist von der Reise zurückgeReim.
In Offenbar * ist eine wirklich gutgehende

wegen plötzlicher Kankheit des jetzigen Eigentümers sofort preiswert zu»erkaufen . (Umsatz MX) Sack Mehl jährlich ), MietSeinnahmen 13bO Mk.
Anzahlung 4—5000 Mk. 3246a 5 .5

Näheres bei W. Dierba , Offenbart i. B.; Wtlhelmstr . 16.

Kubische Kresse .
ReichstagSabg. Friedrich Naumann , mit stürmischem Beifall em¬

pfangen, gedachte zunächst ver Auflösung des Nationalsoziale « BeremS.Wir konnten den politischen Untergrund nicht bieten , darum entschlossenwir unS , jenen Verein mit Willen zum Bewmtztsein aufzugeben. Erliche
gingen zur Lozialdemrckrati«, die meisten zum Liberalismus . Mancher
von uns hat sich allen Ernstes die Frage vorgelegt, ob er sich nicht eben¬
sogut der Sozialdemokratie anschliehen könne ; wir wurden davon abge¬
halten , weil wir den vaterländischen Teil unserer Gedankengänge in der
Sozialdemokratie nicht verwirklicht sahen. Wenn wir aus diesemGrunde nicht nach links gingen, wußten wir andererseits auch, daß der
Weg nach rechts ein Opftr ist. Auch hier mußte man fich in Gesetze ein»
ordnen , die jeder große Organismus hat . Aber der Uebergang zumLiberalismus wurde uns gerade durch die Persönlichkeit von Dr . Barth
erleichtert, und wir schulden ihm Dank dafür , was er uns seinerzeit
geleistet hat und gewesen ist. (Beffall. ) Der Liberalismus mutz einig
sein, damit er den Arbeitern Rückhalt bieten kann. Das sind und
bleiben di« Leitgedanken der Politik , der ich immer dienen werde, so
lange ich in der Politik drinnen stehe. (Lebhafter Beifall . ) Der Leit¬
gedanke muh sein, daß der Liberalismus als geschlossenes Ganzes nach
links Fühlung sucht. Der Liberalismus kann nur im Kampf gegen
rechts Geschichte machen , denn- rechts steht der Feind . ( Lebhafter Bei¬
fall . ) Aber dieser Zeitpunkt ist heute noch nicht gekommen, weil eine
Mehrheit der Linken , alle zusammengenommen, von Bebel bis Basser¬
mann und von Stadthagen bis Hehl (Heiterkeit) nicht da ist ; «S sind
1S3 Stimmen , ioähvend 189 für die Mehrheit erforderlich sind . Auch ist
gegenwärtig für den Linksblock weder auf liberaler , noch «mf sozialdemo¬
kratischer Seide di« psychologische Disposition gegeben. Bei der Sozial¬
demokratie setzte mit dem Dresdener Parteitag die rückläufige Bewegung
ein , die es uns unmöglich macht , jenen Gedankengang anders als
theoretisch zu vertreten . Ein Körper wie das Zentrum kann es sich er¬
lauben , zeitweise « inen Block mit der Dozialdemvkrati« zu bilden , weil
das Zentrum in sich geschloffen ist ; der Liberalismus , in sich gesparten,kann dieses Experiment nicht machen . Ist es nun richtig, daß der
Liberalismus in der Zwischenzeit sich auf die Blockpolitik einließ ?
Dreißig Jahre war der Liberalismus ausgeschaltet von praktischer Po¬
litik , aus Protestieren , Deklamieren und Reden beschränkt ; er hatte stets
das Bewußtsein : was wir auch tun, hat keine Folgen . Nun steht er in
der Regierungsmehrheft und wenn er da nichl sofort den Willen zur
Macht mit der Exaktheit besitzt, die wir wünschen, so darf man nicht ,
wie Dr . Barth es tut , sagen : der Block hat ihn demoralisiert . Man
mutz der geschichtlichen Wahrheit die Ehre geben : dreißig Jahre der Ein-
flußlosigkeit haben ein Geschlecht geschaffen , daS nicht mit einenrmal«
seiner wirklichen Kraft und Macht bewußt wird . ( Zustimmung . ) Wir
müssen weiter uns di« Frage vorlcgen, was wir im Block im Verhältnis
zur Stärke erreichen , den der LinKlibernlismus dem Block liefert . Wir
haben den Prozenianteil an dem, was geschaffen worden ist, reichlich
errungen . Wer hätte vor zwei Jahren gedacht , daß wir ein Bereins¬
gesetz bekommen ? ( Zustimmung . ) Auch das Börsrngesetz , so unpopulär
es ist , darf man nicht unterschätzen ; es bringt Gewinn für den Handel .
Seit den Tagen des Blocks hat der Liberalismus an politischer und so¬
zialer Klarheit gewonnen. Er ist für ihn eine vielleicht etwas langsame,
aber sehr sichere ErziehnngSschnle. ( Sehr wahr ! ) Der Liberalismus
hatte zu Ende der 80er Jahre seinen T>> ' itb erreicht, seitdem geht es
langsam aufwärts ; das Selbstbewußt wird kommen und wachsen .
Gute Ansätze sind da, wer aber gleich die Aepfel vom liberalen Baum
pflücken will, der kennt die Gesetze des Wachstums nicht . Die Heraus¬
bildung des Korpsgeistes ist dvS innere Wesen der liberalen Einigung .
In diesem Sinne wollen wir die entstandenen Schwierigkeiten behandeln.
Der Parteitag hat mit trübem 2B«tiier angisangen , möge er uns den
Nutzen und Setzen gemeinsamer Arbeit bringen . (Stürmffcher Beifall . )

Der Vorsitzenide bringt ein Telegramm aus dem Wahlkreis Schwie-
bus - Kroffen zur Kenntnis der Versammlung . Es wird darin die Hoff¬
nung ausgesprochen, daß Barch und Gerlach erhalten bleiben. Ein An¬
trag auf Vertagung wird abgelehnt.

Reichstagsabg. Gschein : Wir , die Minderheit , haben uns gegen
den 8 7 gewandt, weil er ein Ansnahmegesetz schlimmster Art ist . Daß

An gut., bürg. Mittag - «. Albend-
rlsch können noch einige Herren teil»
615516.3. 1 « kademieftr . 42 . III .

Heirats-sssss
n . Privat-

Speclalaoskflnfte
üb . Famil. u. einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf, Ehar.,
Vorleben u. s. w. streng diSkr.
an allen Orten der Erde ‘“ "a

IMsMIei „Hilf
Nürnberg , Binder - aff« 24.
Miele freiwill . Dankschreiben.) ,

in nur

Vernunft
Formen

billigste

Einem Herrn , nicht unter 30 I . ,
katholisch, mit ca . 80 Mille Mark,
ist Gelegenheit geboten, sich in ein
Fabrikgeschäst der Holzbranche

ernzuheivaten .«
Gefl. ernstl . Offerten mit Photo¬

graphie unt . Nr . 3456» an die Exp .
der „ Bad . Presse" . Strengste Dis¬
kretion zugesichert und verlangt .

Abbruch .

Habe zirka 188 888 Ziegel , 688 Kubikmeter bereits
neues Bauholz verschiedener Dimensionen , Länge 12 Meier ,
« 888 Hi -n Bretter u . Tchaalung , 588888 Backsteine ,
große Partie Mauersteine , Hausteine , Türen u . Fenster ,
einige 188 Hs w Schiefer sowie fortwährend Brennholz .
«Bk Näheres bei Abbruchunteruehmer 10.3

IVEartin IMotheis ,
Miihlstratze 10.

Ut « CeiM6M9MM9MMM9l )« ceMC6 ( i« CiC«
—- Statt Karten . — ■

» 15689 1Die glückliche Geburt einer kr&ftigen
| Tociiter
iS »eigen hocherfreut an
•g H. Goldschmlu * u . Frm , Zähringerstrasse 76. ®
;eeeeCCM9999eeeeee6 <M999MMa9Q999MM91M6

Preis
lagen

4675

beste
Qualitäten

Wer wünscht Bekanntschaft mit
akleinst Fräulein 23 I . . statt !.
Ersch., tücht . tm HauSH., mit 16066
Mark Vermögen ? Aufr. Offert, von
charaktcrv Herren, wenn auch o. Ber-
mögen, aber mit gut . Auskommen ,
erdet , u. B . R . 56 postlagerndLindau a . Bodcnsee. 3677a

Heirat .
im

Sdmhhans

Einem Fräulein oder Witwe ent¬
sprechenden Alter», jedoch etwa » Ver¬
mögen, wäre Gelegenheit geboten, sich
mit einem bessere» Arbeiter, Ende der
80rr Jahre, zu verheiraten zur Über¬
nahme eine» Geschäfte». Offerten
unter Rr. 615568 an die Expedition
der »Bad. Presse " erbeten .

WUSIONa würde zwei
junge« Künstlerinnen einig
Hundert Mark leihe ,
für die Unternehmungeine« Sonnrt
Tourne». Anonym zwecklos. Oster,
unter Rr. Bl557 , an dir Expei
der „Bad . Press« erbeten

empfiehlt sich für
? irren - u Damen-

Reparaturarbeit

Abendblatt . Mittwoch de« 22 . April 1908 . Nr . 185
er das ist, davon sind wir in unserer Mehrheit überzeugr. Nach den
Erfahrungen in allen Ländern kann die Reaktion nur dadurch dauernd
bekämpft werden, daß der Liberalismus mit der Sozialdemokratie zu¬
sammengeht. Die letzte Abstimmung rückt die Möglichkeit einer Ver¬
ständigung mit der Sozialdemokratie um ein Jahrzehnt zurück . Ten
Vorteil hat nur da» Zentrum . Die Blockmehrheit ist klein und wird bei
den nächsten Wahlen verscktzviuden. Darum war die Abstimmung ein
Fehler . Von den Ergebnissen der Fraktionsgemeinschaft bin ich nicht
befriedigt. Der Reichskanzler hat ez verstanden, uns durch seine Er¬
klärung im Abgeordnetenhaus zn bluffen. Naumann Hab für den
Liberalismus auf mildernde Umstände plädiert . Wenn man einmal
praktische Politik machen will, so muß man sie auch praktisch machen .
Obwohl ich skeptisch in die Zukunft sehe, so wird mich das nicht abhalten,
in der Fraktion meine Schuldigkeit zu tun und den radikalen Flügel!
verstärken zu helfen. Darum rufe ich Barth zu : Freund , bleibe bei uns .
( Bravo ! ) ES ist die unglücklichste Zeit für den Liberalismus . Ich
sehe die Gefahr nahe , daß wir auf dem Wege sind , Nationallibrrale zu
werden. Wenn man die Taktik der Kompromisse weiter verfolgt, werden
wir den Liberalismus verwässern. Umsomehr müssen wir jetzt einig
sein. (Beifall.)

Die Verhandlungen wurden hierauf auf Mittwoch vormittag 8%
Uhr vertagt .

Der Berliner Knabenmörder auch Brandstifter ?
— Berlin , 21 . April . Seit dem Brande dar alten Garnisonkirchr

und der bald darauf erfolgten Verhaftung des Knabeumörders August
Heider sind acht Tage vergangen, ohne daß weitere Brandstiftungen
oder Dachstuhlbrände kmgekommen sind . Sowohl die Brandstiftungen ,
als auch die Tachstuhlbrände haben seitdem vollständig anfgehört. Dies
Zusammentreffen ist jedenfalls bemerkenswert. Die Untersuchung, ob
Herder auch bei den Dachstuhlbränden und dem Brande der alten Gar¬
nisonkirche irgendwie beteiligt ist , ist noch nicht abgeschlossen. Die An¬
nahme, daß Heider nicht unbeteiligt ist, hat nicht nur durch das Auf¬
hören der Brände Nahrung erhalten , sondern sie wird auch durch andere
Umstände bestärkt , und zwar besonders dadurch , daß die ersten Brände
fast ausnahmslos erst vormittag um 10 Uhr auskamen und fast regel¬
mäßig nachmittags um 6 Uhr die letzten . Nun ist inzwischen ftstgestellt
worden, daß Heider nachts als Conleurdiener beschäftigt war , daß er
aber am Tage sich hrrumgetrieben hat . Ebenso gravierend ist der Um¬
stand, daß dir meisten Brandstiftungen und Tachstuhlbrände im Osten,
Nordästen und den angrenzenden Stadtteilen verübt wurden . Die Lietz-
mannstraße, wo Heider wohnte, bildete nach den, aufgenommenen Zeich¬
nungen das Zentrum aller Brandstiftungen . Dadurch wird es auch er¬
klärlich . weshalb der Westen , Moabit usw . fast gänzlich verschont ge¬
blieben sind .

Briefkasten .
K. W. W . , Bruchsal . Der sächsische Ausbeutetaler von 1361 hat ,

wenn sehr gut erhalten , einen Wert von etwa 4,50 Mark.
F . Pf . , Offenburg. Vom preußischen Sterbetaler von 1861 sind

10 000 Stück geprägt worden. Der Verkaufswert eines schön erhaltenen
Exemplars beträgt 20 bis 26 Mark . Es existieren viele Fälschungen.

Auszug aus den Standesbucher » Karlsruhe.
Eheschließungen :

21. April : Ludwig Hahn von hier , Kanzleiaffistent hier , mit Emma
Schill von hier . Otto Lindmaher von Karlsbach, Metzger hier , mit
Barbara Unterzuber von Atzenrod .

Todesfälle :
18 . April : Christian Martin , Sxpreßgutarbetter , ein Ehemann,

alt 37 Jahre . — 19 . April : ,Johann Wittmer , Versicherungs-Inspektor ,
ein Ehamarm, alt 67 Jahre . — 20 . April : Alois , alt 6 Monate , V .
Ludwig Daumert , Zigarrenmacher . — 21 . April : Joseph Kratzmeier,
Handelsmann , ein Witwer , alt 71 Jahre .

Auswärtige Todesfälle.
Oppenau . Eduard Muncke , Grohh . Wasser» u . Straßenbauinspektor a . D .

Bai> Arrheiin.
Neuerbaute Billa Todesfall wegen

unter günstigen Zahlungsbedingungen
mit oder ohne Einrichtung zn ver¬
lause « In sehr günstiger Lage.
Zur Fremdenindustrie geeignet . Näh.
durch Hauptlehrer Elbic .

6a$tbau $RiMi
aus dem Lande , mit großem Bier- u
Wein -Absatz , bei kleiner Anzahlung
zu verkaufen . Offerten unter Nr.
815555 an die Exped. der „ Bad.
Presse* ._ LI

Offenburg .
Große- Geschäftshaus , neu, in

bester Geschäftslage , sofort zu verk .
Offerten unter Nr. 3675a an die

Exped. der „Bad. Presse* erb . 3. 1

1 neues Break,
4sitz., 1 w. gebr. Saudläufer ,
l Kutfchierwageu » gebr.,
billig zu verlausen . 815318.3.1

Göthestraße 8.
Km-leite

billig . » 15552
DeuglaSsiratz « 86 , pari

2 Chiffonnier,
1 sehr schöner Diwa «, 1- erreu » «.
1 Lameurad, 1 groß . Spiegel ,
2 Was ntommode , sowie versv .
Stühle find .sehr billig zu verkaufen
im AuttioaSgeschäft
815518 Hardt nie 27.

Gebrauchter Gasherd,
3flammia, zu verkaufe«.
81 540 « athhftr . 4 , 4. St

t cküche« eiurichtu »g, ganz oder
geteilt , Lhiffenniere , B-aschti che
und 1 kleine Pfeilerkommade
billig z» Verkaufe ». » 15516

Norkstraße 28 , 1. Stock -

Angelftöcke
jc ., sehr billig , « verkaufe « .
615517_ Getbelflr . 1 , IV., r.

Eiu Kar ^wage », gut erhalt., ist
billig zu verkaufe « . 615508

Mühlburg. Sedanstr . 11, III , l.

615572

1 u» tang, 50 cm breit,
, billig zu verkaufe «

» aldftraße 14, II ., r.
Feine Blumenerde billig zu

verkaufe » . 815519
« artrustraße 7». 2. St .

IREX
^ ahnpulv * f

•n Auto -Dose

Sehr fein !
Ca. 2 Manateaasreich«»-

14. 1

Md miaust»
seit 14 Tage ; schwarzer
Spitzer mit weißer Brust
» . wchnanze (RameNinfff .
Gegen gute Belohnung
abzugeben. »i54«4
Karlsruhe , Restauration
Bissinger , Augartenstr 46
oder Rotenfels Billa
_ Ziegler ._

1 Lyra mit Zugrohr u. rin Gar¬
arm, sowie ein Lflammiger Gasherd ist

billig zn verkaufen.
» 15566 KroueuAr . 8 , Hth. , p.

2 Mineralwasjerapparate. fast neu,
Absüller , Sastpumpe, Kühler, 2Fla -
schrnputzmaschine« für 1 Hand- u. 1
Fußbetrieb eis.Flaschenkaften , 1 Wurst»
spritze , 1 Fleischwiege, 1 Seitzfiller, 1
Batte faß, spottbillig zu verkaufen .
Off . u.Nr .3467 » an d Exp. d.„B°d.Pr ."

Gerüstleitern
billigst sofort zu verkaufe « . Offert,
unt. Nr . 815212 an die Exped. der
„Bad.,Presse ^ _Eia Metzgerwage « mit Gitter ,
auch für Milchhänbler, verkauft billig
81518&2.2 Eberl «, Kuteliuge ».
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Hildebrand
Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1896 !

Kakao
Schokolade

KergtbUg tion LtlllltsblNllirdeiteii.
Im Wege öffentlicher Verdingung werden vergeben:

Hörsaalbänke mit 4600 Sitzen 35373.22
gum Erweiterungsbau der k. Universität in München.

Pläne , Modelle, Dedingniffe, sowie die übrigen Unterlägen liegen tot
Baubureau Adalbertstrahe 1 Rgb. ab Dienstag , 21 . April 08 täglich von
9—12 und 3— 6 d zur Einsicht auf und tonnen dort auch die Leiftunigs -
verzeichniffe kostenlos in Empfang genommen werden.

Alle Anfragen bezüglich der Submiffion sind bis längstens Donners¬
tag , 30 . April , abends 6 h , <tn die unterfertigte Bauleitung zu richten/
damit sämtliche Submittenten noch benachrichtigt werden können.

Die Leistungsverzeichnisse sind ausgefüM ohne Zusätze oder Sonder -
bedingungen beizufügen und mit Unterschrift versehen in verschlossenem
Umschlag mit der Ansschrift : Submission für die Hörsaaleinrichtung
zum Erweiterungsbau der k. Universität München, bis Dienstag , 6 . Mai
08 , vormittags 11 b , im obengenannten Baubursau abzuliefern , zu
welcher Zeit auch die Eröffnung der Offerten stattfindet ; hierzu hak«n
die Bewerber Zutritt . 3537 .a

Die Arbeit wird in vier Lose verteilt werden.
Die Angebotftellcr bleiben zwei Wochen an ihr Angebot gebunden.

Die Bauleitung:
gez . German Bestelmeycr,

K . Bauamtsaffeflor .

onftertoltr
Mfti Domo Rückkehrern ! ÜberCherbourgperDampferlidUlr AI Io . nftCh Bremen . Vom L4. Mai dis 2, Jttm er .,

Mark 985.— ab Maine , Mark 270.— ab Metz . Paris
allein Mark 310.— ab Mainz » Mark IM .— ab Metz .

W l nnrlfin über Vlissingen vom 14. bis 34 .Juni er.LUriUUII Mk. 335.— Mainz bis Mainz» Mk . 310.—
Weseibis Wesel . Alles einaohl .Hotels,Verpflegung , Waeen -
**hrten ete . Bahn II . Kl .. Schiff I . Kl . Ansfiihrl . Progrr

Reisebureau L. Lyssenhop & Co . , Mainz 56.
« 9s

100 Liter Kirfchwaffer vom Jahr 1900 . . . . . . i 8 .50 Mk.
100 Liter Kirfchwaffer vom Jahr 1907 . . . . . . ä 8 .00 Mk.
200 Liter Zwetschgeuwaffer vom Jahr 1900 . . . . k 2.00 Mk,
2 Zentner Bienenhonig . . . . . . . . . . . t 80 .00 Mk.
alle » mit Garantie zu verkaufe « .

Wo ? sagt unter Nr. 3612 « die Expedition der „Badischen Presse " ,

Pool BaMermann , ehern . Fabrik , Mannheim .
Bemral -Tertrieb hur Karlsruhe a. Umgebung : Jnl . Dehn » aehr .

allellletalle :

Es giebt jetzt nichts vorzüglicheres mehr zum
Wichses von besseren Schuhen als Qalop -Creme-

Dasselbeerzeugt rasch Glanz , erhalt das Leder, firbt nicht
ab n. haben daher alle Dienstmidchen ihre Freude daran .

Zn haben in den meisten einschlägigen Geschäften.

o>
03

3.1

in Karlsruhe an guter Lage und von nach »
weisbarer Rentabilität zu kaufen
gesucht . Bare Anzahlung 20 000 Mk
Offerten unt. Nr. 6299 an die Exped . der „ Bad. Presse " .

Guter bürgerlicher
Mittig- ». Abkilhtis-

gesucht . Gegend Mühlburg bis Mühl«
burgertor. Angebote unter 815537
au die Exped. der „Bad Preffc ".

Pariser Modellkleid,
hochelegant, sofort jn verkaufen .

Gest. Offerten unter Nr. öl 542
aa die Exp, der « Lad Preffe " . 2. 1

Ein gut erhaltener Kinderlieg -
wage « ist billig zu verkaufen .
815570 Herrenstr . 18» IV.

Zur Teilnahme cm solchem suchtZur Teilnahme an solchem fncht
bestempfohlenc Lehrerin der neuen
Sprachen noch 2.1

einige junge Mädchen
aus guter Familie. Mk. 8 pr. Mo¬
nat. Gcfl. Offert, unter Nr . B15532
an die Exped . der „Ba v Presse erb.

WolfshundsRiidc ',
sehr anhänglich und scbarf, billig zu
Verkaufen. Blf >5b2

Marienstraße 6tt .

Donnerstag nachmittag von
3 '/,—7 Uhr und Freitag vor¬
mittag von 7*/»—11 Uhr . 6308

Karlsruhe , den 22. April 1908 .
§lttk Titzltltzt- u. Litlfhrslittkkia .

^ olz -

Verftergernng .
Die Gemeinde Busenbach ver¬

steigert in ihrem Gemeindewald am
Wortag d . 27. April d. I .,

vormittags 9 Uhr :
24 Ster buchenes, 25 eichenes, 151
c emischtes und 276 sorlcneS Scheit-
und Prügelholz;
am Dienstag d. 28. April ,

vormittags 8 Uhr :
1 Eiche III ., 4 IV. Kl., 1 Kastanie
l . Kl. , 1 Birke V. Kl ., 1 Fichte II .,
2 IV Kl , 12 Forlenabschnitte I,
51 II., 31 III Kl. ;

nachmittags 1 Uhr :
4 Baustangen L, 12 II. Kl ., 20

Hopfenstangen I., 10 II., 45 III .
90 IV. Kl . , 63 Hagstangen , 320 Neb¬
stecken I., 465 II . Kl., 305 Hagstccken
und 600 Bohnenstecken.

Zusammenkunft ist jeweils beim
Rathaus . 3 67a.2.1

Bnsenbach » den 21. April 1908
Der Gemeinderat.
Bastian , Bürgermeister .

_ Vogel.
Zu einer nächste Woche statt-

findenden

Verftchttling
von utnett Waren werden noch
verschiedene nrne und alte Waren
angenommen . Näheres zu erfragen

Gabriel Guggenheim ,
Auktionator . B15562

25 Markgrafenüratze 25 .
T.

Kiien -Kleir
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

I j , Gretz ,
nariaastraasa 27.

Auch auf Teilzahlung.
26.25

FW - Verlauf.
Empfehle für morgen Tonnerstag

auf dem 'Markte

jnnflre Md, i 5(1 U ,
prima innies Schweinefleisch

k 64 und 68 Pf .,
sowie prima Kalb '

keisch .
liarl Klein .

- weiter Stand am Eingang der
Blr>6 4 Kaiserstratze .

23- 26000 Mark
hat Privatmann auf 1. Hypotheke
zu 4 ' /»

°
« auezulethen .

Gesuche 'unter Nr. 6^87 befördert
die Exped der „ Bad. Preffe ".

(SriiifriltBrr 6ionfR| ü}iri
verloren gegangen Geg. Bel. abg.
Kaiser -Allee 189, II. B15502

Gut erhaliener
ZtviUingsrvagen

wird zu tanfen gesncht« Wo, zu
erfragen unter Nr. Bi5474 in der
Ervedition der „Bad. Preffe ".

Wegen Platzmangel ist ein noch
guterhaltener blauer 815490
Kinder Lieg- » Sitzwagen
billig zn verkaufen .

Karlstr . 51. Cigarrcn- Geschäst
Ein schöner Herd mit Me ' sing -

stange u. Ro r in billig zu verkaufen.
B15556 « apeUenftr . 52, 1. 3t .

Statt besonderer « »zeige .

Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir die
traurige Mitteilung , daß unser lieber Gatte , Kater u. Großvater

Wilhelm Huber
im Alter vo» nahezu 50 Jahren heute nachmittag 12 '/« Ub
sanft entschlafen ist. ülübv ^

Unt stille Teilnahme bittet :
3m Ramen brr tiestroueruben Hinterbliebenen:

r .nl »«> Huber , geb. Linder , nebst Kindern -

Karlsruhe , den 22. April 1908 .
Beerdigung findet am Freitag , nachmittags 3 Uhr, statt .

Danksagung ).
Für di« vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich des

schmerzlichen Verluste» meiner unvergeßlichen Fra « u. unserer
lieben Mutter

Marie Kraetz , geb . Leh,
für die zahlreichen Kranzspenden « . die Begleitung zur letzten
Ruhestätte sprechni wir unsere » tiefgefühlten Dank au».

Karlsruhe , den 22. April 1908. 6291
Alfred Kraetz, Mzltirst,

nebst Kinder «.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an¬

lässlich des mioh eo schwer betroffenen Verlustes meines
teuren Gatten

Fritz Döbelin
besonders für den erbebenden Grabgesang des Gesangvereins
„Lasallia“ sage ich herzinnigsten Dank . 6285

Die tieftrauernde Gattint
Emma Iböbelin .

6el oUUiner Sp r„ .

Sckab- Marke.

CafelisaHer I, Ranges .
flerzflicfierfeifs empfohlen als vorzügliches Mittel gegen

ßalsiibel, (Tagen -, Blasen - und Dierenlelden.
ßauptnlederlage :

Bahm & Bahlsr, Karlsruhe, rickel so.

Kanarienvögel ,
feine Säuger sowie gesunde Sncht -
wetvchen billigst . 84838. 10.10

L . Jäger, Sin,rik»Mttti ,
« vlerstr . 2 *, 3. St .

(Versand »ach Auswärts .)
Niederlage von Wache's Genind

Heits -Futterinilteln .

Fttr FriihjatarB - litir . n !

Htrhans ,Z»»»e»beim'
ob Rbeineck am Bodensee u. Rhein

Wundervolle , staubfreie Lage mit
prächtigem AurbUck am Bodensee ,
Vorarlberg, Alpen u . Rhein- bcne.

Wassirheizung . Eigener Wald —
Christi. Hausordnung. MSß. Preise

Pi osp >kte gratis u franko durch' den Besitzer -I . Rttdt 3608
Das ganze Jahr geöffnet. 12 .1

Diwans
und alle anderen Arten Polster -
möbet . nur von mir s lbst an »
geier ig »e, in großer Auswahl

d :» äutzcv billigen freitest
ab « geben bei 3705

indw . Seit « . Waldttr . <

Suche ca. 10 - 12 Ztr .

la . Hafer
zu kaufen . 22

Offert, mit Preisangabe unt. Rr.
6313 an die Exp. der „ Bad. Presse"

l „ tk filijirm Lk .',L
sehr billig abzugcben. 815187.2.2

Knielingen , Albstraßr 40.

Für meine Ziegelei snche
zn kanfen r

llo, iorubo , st » ,or » tr . ,3>. ,I
UltMt« i S» «» »»

1ÜP7

A .G

800 —1000 m

Scbienengleis
500 oder 600 mm Spurweite,mit 4 Weichen, 9 Dreh¬
scheiben , 20 Kippwageu und
8 Strelchtische . 3604a.2 .2

Ausführliches Angebot mit
Beschreibung und Mitteilung,wo ich das Materal besichtigen
kann, erbeten unter E. 17. 1018
an Haaaeastein A Vogler
A.-G., Karlsruhe .

Todes -Anzeige,
Unsere liebe

Maria
ist gestern nachmittag >/«b Uhr
»ach schweremLeiden, 12 Jahre
alt, vom Herrn heimgernsrn
worden . 15485
Karlsruhe , den 22. April 1908 .
Die tiefbetrübten Eltern :
Gustav and Luise Kettenbach .

DieBeerdiguugsindetDomicr»-
tag den 23 . April , nachmittag»
'/,4 Uhr, von der Friedhöf-
kapelle aus statt.
TrauerhauS : Fasanenstraße 38 .

Mfiipng. I
Für die vielen Beweise »

herzlicher Anteilnahme an I
dem schwerenVerluste meines I
lieben Mannes spreche

"
ich 8

hierdurch mcinm innigsten I
Dank aus . 815581 >

Am Kamen der Ämter - »
ölieöenen: «

Fraa Lina Martin I
«ebft Kinder. I

Uarlsrnhe, 22. April 1908 . |
WWWgWWWWgMMMWM̂ WWM

Jn Oden heim , Amt Bruchsal, ist
das der ff Ferdinand Heek , HafncrS
Wwe. gehörige Lstöckige » ohnhanS
n,bst Hof x . u. einigen Grundstücken
zu vertoufeu . Da» Auwesen befindet
sich in bester Loge u. ist für jede . Sr -
schäft geeignet. Offerten nimmt
entgegen 815549

Karl Kuba in KarlSrnhe ,
Ludwig -WikheMtftr. 11, UI .

M -Herksif.
4 jähr . Braun für

Landwine um den bstl.
Preis von Dik. 300 .—

verkaufen . Nähere» 6162

Zwei schöne, gut eingesahreuc

Wagenpferde
nebst « efchirr , Knpee , Lonen »er¬
wägen re. zn verkanfrn . 3682».

Vr . « mt. Berber ,
Baden -Baden . Langcstr. 56, 1. Et .

AWci \i wrfnfd.
Ein großer Holzschuppen mfl

Falzziegcldach ist zu verkaufen ober m
Strmiet . Zu erst, bei 814006

Gustav Engdkard ,
» nhlbnrg , Marktstraß« 1.

Werkzeug
für Blechner und JnstallMtenr «.

« ohrabichnerver j 1
1 neue Luftpumpe re ., billig zu
verkaufen . 6268.2.1

Duriaeb , La « mstrotze >.
bereit» ueu, sehr diWg
a ^zugebeu. 818548

» erwigstraße 1» , III .
sa»a

Fabrrad
für 36 Mk. )« verkaufen . 815045
2.2 Mark rafeustratz « 16 , 2. 6t .

Bt toriastr . 18 , II , sind billig
abzugeben : einige Dutzend Wein¬
flaschen, 1 buchene Wafchmamge ,
Länge der beiden Bretter 175x67,61 ,
Dicke 3 '/» cm . B13792

Ein« neue Tinger -Tretmafchtne
zu Mk. 40 .— u. 1 Kinderwagen
zu Mk 12.— find zu verkaufen .
815546 Kaiserstr . 188 , 5. St .

Heck- n. Gesangs -
kSstge sind wegzngS »

halber spottbillig abzugeben . 815414
Turlacher « Lee 30 , Part ., r .



.
'etttt » , _ _Der Münchener Hardenprozetz.

(Schluß. )
^ München , 21 . April . Aus dem Fortgang der Verhandlung- es hiesigen Hardrnprozeffes der mit dem schlietzlichen Zugeständnis derZeugen Ernst eine so folgenschwere Bestätigung der Homosexualität desFürsten EulmburgS und damit die Wahrhe 't der Behauptungen Hor¬bens und Bernsteins enthielt , tragen wir noch, nach den , M . N. N .

",folgendes den telegraphischen Mitteilungen nach :
Vorsitzender : Di« Wendung, die diese Sache jetzt genommenhat, läßt mir nun einen Vergleich doch sehr möglich erscheinen . Daseine ist zweifellos festgestellt in unserer heutigen Verhandlung, die einMerkstein in der Sache wohl bleiben wird für Herrn Harden, daß er in

Berlin Beweismittel angeboten hat , die es ausschließen,, daß ein Mann ,der solche Beweismittel anbietet , sich durch den Gegner mit Geld zumSchweigen bringen läßt , Beweismittel , die wir hier nicht würdigenwollen, die aber jedenfalls dazu angetan sind, daß man dem Manne denWillen, etwas zu unternehmen, ohne weiteres glauben muß , ganz abge¬sehen davon, daß der Beklagte Städele wohl nicht annimmt , daßHarde» für Geld zu publizistischen Aeußerungen zu haben ist. Ich glaube,daß der Beklagte keine» Anstand nehmen wird, zu erklären, daß er sichdnrch die Beweiserhebung davon überzeugt hat .
Der Beklagt« Städele erklärt dies ausdrücklich . JustizratBernstein ersucht um eine kurze Pause .
Nach dieser Pause gibt Justizrat Bernstein die Erklärung ab,daß seitens des Klägers ein Vergleich nicht geschloffen werden könneaus Gründen , die außerhalb des gegenwärtige» Prozeffes liegen. Manwerde es dem Kläger nicht verübeln können , wenn er in diesem Augen¬blick nicht nur auf diesen Prozeß seine Blicke und Gedanken richte, son¬dern auf die ganze Situation , in der er sich befinde.
Die Beweisaufnahme wird hieraus geschloffen, und es erhältJustizrat Bernstein das Wort zur Begründung der Klage: Nachdem, was ich soeben gesagt habe, werden Sie es erwarten und als nurder Situation entsprechend betrachten, wenn ich Ihnen ganz offen er¬kläre, daß es mir nur darauf ankommt, von Ihnen rin Urteil zu be¬

kommen , daß eS mir aber absolut nichtanfdie Artnnd auf
dirHöhe derStrase ankomm 1. Es war wie eine vom Schick¬sal ausgesprochene Bestätigung des ehrwürdigen Satzes : „Recht muß
Recht bleiben" , es war wie ein« Bestätigung besten , daß die Wahrheitan den Tag kommt, und wenn noch so große »nb noch so gewissenlose
Mächte sich ihr entgegenstellten. Ich kann mich damit begnügen, zu be¬
antrage », daß überhaupt eine Strafe in Ihrem Urteil ausgesprochenwird . Ich, der ich mehr von diesen Dinge« weiß als das Gericht, —
ich weiß es, daß in dieser ganzen Sache von Anfang bis zu Ende Maxi¬milian Harden im Rechte gewesen ist , und daß ihm schweres Unrecht ge¬
schehe« ist . Weiter habe ich nichts zu sagen.

Privatkläger Harden selbst erklärt noch folgendes: Nur wenigeWorte : Der Herr Redakteur Städele hat gesagt, er sei jetzt von der
Korrektheit meines Handelns überzeugt. Ich würde es nicht für ge¬
schmackvoll halten , wenn ich danach den Versuch machte, an der Korrekt¬
heit seines Handelns diejenigen Ausstellungen zu machen , die ich vorher
vielleicht hätte machen müen. Er hat ein ungeheuer kränkendes Gerücht
verbreitet — für mich ist diese Sach« erledigt. Ich will nicht ihm, son¬dern dem hohe» Gericht sagen : In Kenntnis solcher Dinge, wie sie ein
Segment des Materials heute hier ergeben hat , in Kenntnis solcher
Dinge habe ich geglaubt, die Stimme dagegen erhebe « zu müsten , daßan einer bestimmte» Stelle bestimmte Elemente Einfluß haben. Von
der ersten Sekunde an habe ich gesagt, weder habe ich die Absicht, diese
Mensche« persönlich zu infamieren , iroch habe ich auch nur den leisesten
Wunsch , mit diesen grauenhaften , kranchaften, widrigen und schmutzigen
Dingen hervorzutreten . Ich werde mich von Schritt zu Schritt drängen
lasten und nur in der äußersten Notwendigkeit von diesen Waffen Ge¬
brauch machen . Deshalb , weil ich das gesagt habe, und weil , man ge¬
wagt hat , an diesem' Worte zu zweifeln, bin ich Monate lang nicht nur
durch gerichtliche Aktionen von Rechts wegen gedrängt »nd geschSdigt
worden — zum mindesten physisch — , sondern ich bin auch durch all«
Goffrn des Reiches gezogen worden, und man hat gesagt: Der weiß ja
gar nichts. Ich glaube , man wird es nicht mehr sagen , und in dieser
Beziehung ist dieser Tag ein guter für mich.

Der Beklagte Städele wiederholt daher die bereits zu Beginn
der Verhandlung ausgesprochene Bitte um Freisprechung, sollte er aber
wider Erwarten vernrteilt werden, so gehe er mit dem Bewußtsein von
dieser Stelle , daß erwenigstenS dem Recht zum Sieg ver¬
hol f e n habe.

Justkzrat Bernstein erklärt noch, daß Me Beweise für die Be¬
hauptung , daß Harden mit seinen gegen den Fürsten Enlenbnrg er¬
hobenen Vorwürfen im Recht war , mit den bis jetzt vorgrführten
Zeuge» nicht erschöpft seien, es sei dies nur ein kleiner Teil
des Materials , das Harden für den Nachweis dieser Tatsachen
besitze, gewesen .

Nachdem auf «ine Anfrage des Vorsitzende « noch frstgestellt wor¬
den war , daß die Zeugen Riedl und Ernst bereits in Berlin benannt
worden waren , zog sich das Gericht zur Beratung zurück .

Das nach kurzer Beratung verkündete Urteil lautet gegen den Be¬
klagten Städele auf eine Geldstrafe von einhundert Mark, eventuell
zehn Tage Haft und Tragung sämtlicher Kosten ; autzerdem spricht es
dem Kläger die Befugnis zur Veröffentlichung des Urteils auf Kostendes Beklagten in der »Neuen Freien Volkszeitung" zu.

Das Gericht hat die Verurteilung aus folgenden Gründen
beschlosten: Herr Städele hat nicht behauptet , daß das Gerücht wahr
fei, er hat aber behauptet, Harden müsse wohl geschwiegen haben, weiler kein Material hatte . Demgegenüber mußte der Beweis zugelaffenwerden, daß Harden Material in Hände» hatte , das er schon in Berlin
vergeblich angeboten hatte . Dieser Beweis ist vollkvmmen
gelungen . Die von Herrn Harden schon in Berlin bezeichnetenZeugen haben unter Eid daS ausgefagt , was Herr Harden behauptethatte . Daß es diesem Manne nicht darum zu tu« gewesen ist, zuschweigen, sondern, daß er das , was er begonnen hat , auch , soweit eSseine Mittel erlaubte «, voll und ganz hat durchführe« wollen, stehtfest. Das Gericht erachtet es als festgestellt , daß das Gerücht, Hardenhabe Geld genommen, unwahr ist. Das Gericht erachtet den Beklagtenfür überführt , daß er eine, den Privatkläger schwer schädigende Notiz,wenn auch nur gerüchtweise, verbreitet hat . Beim Strafausmaß kamin Betracht, daß das Gerücht in einer weitverbreiteten Tageszeitungwiedergegeben wurde. Es gibt nichts Schimpflicheres für einen ,möffentlichen Leben stehenden Mann und insbesondere für einen Jour -«alisten, als der Borwurf , daß er käuflich wäre . Eine niedere als diegenannte Strafe konnte deshalb nicht ausgesprochen werden, wenn auchandererseits die außerordentlich loyale Haltung des Redakteurs Städelevoll anerkannt werden mutz, und wenn auch weiterhin anzuerkennenist, daß bei einer Angelegenheit, welche Presse und öffentliche Meinungöfters derart erregt hat, das Auftreten von Gerüchten begreiflich ist.Aber 100 Mark erscheinen so als eine mäßige Strafe .

Maximilian Harden und Justizrat Bernstein , die vielfach zu demAusgang des Prozeffes beglückwünscht werden, verabschiedete « sich vondem Beklagten mit kräftigem Händedruck .
Der Prozeß und seine Wendungen, seine überaus objektive Führungdurch den Oberlandesgerichtsrat Mayer wurden nach der Verhandlungnoch lebhaft von den anwesenden Publizisten und Juristen besprochen .

(Neue Meldungen .)
st . München , 22. April . (Priv .-Tel .) Fürst Eulenburghat dem hiesigen Gericht telegraphisch seine Vernehmung zurWiderlegung der neuen eidlichen Anschuldigungen wegen Homo¬sexualität angeboten. Das Telegramm des Fürsten traf erst

nach der Verkündigung des Urteils ein.
(Zur richtigen Bewertung des Eulenburgschen Telegramms müßteman wissen , ob dem Fürsten bei der Absendung schon bekannt war , daß

inMoischen auch der Zeug« Ernst sich zuletzt gezwungen sah , vor Gericht

Da » ,fiste N - efs »^ , >
zuzugeben, als Quasi -Kammerdiener des Fürsten Eulenburg auf die
Neigungen desselben eingegangen zu sein . D . Red. )

hd Berlin , 22 . April. (Tel . ) Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel
äußerte sich über seinen Standpunkt zu den Zeugenaussagen im Mün¬
chener Harden - Prvzeß folgendermaßen : »Ich stehe durchaus noch auf
demselben Standpunkt , auf dem ich am 2. Januar gestanden habe. Ich
habe meine Ansicht in keiner Weise geändert und sobald mir gültiges
Material gegen de» Fürsten Eulenburg zur Verfügung steht , werde ichmit aller Rigorosität ohne Ansehen der Person gegen ihn einschreiten .
Sowohl die Oeffentlichkrit, als auch Fürst Eulenburg und Maximilian
Hardeu hecken ein Recht darauf , daß die Sache völlig klargrstellt wird
und ich werde dafür sorgen , daß dies geschieht, selbst warm Woche« oder
Monate darüber vergehen. Soviel kann jedenfalls als feststehend er¬
achtet werden, daß keine Schonung gegen den Fürste« Eulenburg geübtwird und daß die Angelegenheit genau untersucht werde« wird.

Von sehr genau informierter Seite wurde einem Mitarbeiter der
»B . Z.

"
noch mitgeteilt , daß die Oberstaatsanwaltschaft seit dem End:

des Harden-Prozestes ein eingehendes Ermittelnngsverfahren gegen den
Fürste» Enlenbnrg eingeleitet hat.

Konkurse in Baden .
Achrrn . Vermögen des Papicrfabrikanten Otto Nöltner in Furschen-

bach — Inhaber der Firma Nöltner u . Stumpf . — Konkursver¬walter : Notar Dr . Keim hier . Konkursforderungen sind bis zum3 . Mai 1908 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemel¬deten Forderungen Montag den 11 . Mai 1908, vormittags10 >/- Uhr.

Abendblatt . Mittwoch den 22 . April 1908. fCt . IfcJJ)
Schiffsnackrichten des Norddeutschen Lloyd.23 Bremen, 22 . April . Angekommen am 18. : „Bremen " 7 Uhr[ vorm, in Aden , „Vülow" 1 Uhr vorm, in Aden , „Prinzessin Alice " ß

. tlhr vorm, in Colombo , »Bonn " 8 Uhr vorm, in Funchal, »Aachen '

. 11 Uhr vorm, in Oporto , „Manila " in Sidney , „Ziethen " 1 Uhrnachm, in St . Catherines ; am 10. : »Prinz Heinrich" 9 Uhr nachm , mAlgier, »Göttingen " 4 Uhr nachm , in Madeira , „Mainz " 4 Uhr nachniin Bremerhaven , „Skutari " in Piräus ; am 20. : „Westfalen" 1 Uhrl vorm, in Malta ; am 21. : „ Goeben" 10 Uhr vorm, in Bremerhaven,• »Schleswig" 7 Uhr vorm, in Alexandrien , »Prinz Heinrich" 10 Uhr> vorm, in Genua ; am 22 . : »Kaiser Wilhelm II .
" 9 Uhr vorm, in New -> ?)ork ; am 23. : „Kronprinzessin Cäcilie" 6 Uhr vorm, in Bremer -' haven. Passiert am 18. : „Gneisenau " 2 Uhr nachm . St . Vincent ; am- 19. : „Großer Kurfürst " 11 Uhr nachm . Dover, „Barbarossa " 1 Uhr! "achm . Dover , „Schlesien" 7 Uhr nachm . Borkum Riff , »KronprinzesiinCäcilie" 1 Uhr nachm . Dover ; am 22. : „Kaiser Wilhelm der Große"

. 7 Uhr vorm. Dover. Abgegangen am 18. : „Chemnitz " 2 Uhr nachm .
; von Baltimore ; am 19 . : „Thcrapia " von Konstantinopel. „Sachsen"

von Genua ; am 20 . : „Preußen " von Odessa Quessant ; am 21 . :' „Bayern " von Messina, „Prinz Ludwig" 4 Uhr nachm , von Neapel,„Thüringen " 5 Uhr nachm, von Fremantle , „Kronprinz Wilhelm" 12Uhr vorm, von Newyork , „Bonn" 2 Uhr nachm , von Lissabon , „Aachen"
3 Uhr nachm , von Lissabon , „Friedrich der Große " 11 Uhr nachm , vonGibraltar , „Kaiser Wilhelm der Große" 2 Uhr nachm , von Bremer -

. haven.

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen.Der Postdampfer „Zeeland" der „Red Star Linie "
, in Antwerpen,ist laut Telegramm am 20. April wohlbehalten in Newyork ange¬kommen .

6 L ^ ttIinger,, «,5ant-u
K»l»«r«tr . 199. Gejr . 1851 . Talaphoa 928 .

GrillteiiiTtkl I. Besätze :), Stiokereien
Spitzen, Garnituren,Knöpf.,Bändern.

Neue Abteilungen für 1061
Blusen,tussfreie Röcke, Unterröcke ,Handschuhe, Strümpfe, Schieier .

liefert aus bestem Heu, staubfrei , in
Klee- und Wiesenheu mit oder ohne
Stroh , jedes Quantum , zum billigsten
Preist . Erinel , 1 Rose ,89162.10.10 Knielingeu .

Mrflfit im Nähen ans der Ma
-»UVU » schiue wirs angenommen .
Näheres Gerwigstr . 14, 3. St . r.

W tim timen Hunzen
(6 Jahre alt ) sehr intelligentes , liebes
Kind, dem eine ältere Dame bisher
Heimat bot, wird eine liebevolle Fa-
mtlie gesucht, die gerne ein Kind an¬
nehmen möchte . Die betr. Dame
muß sich krankhrits - und beschränkter
Verhältnisse halber zu ihrem größten
Leidwesen von dem Kinde trennen.

Gest. Angebote unt Chiffre PI5596
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Für 12jähr. kräitiges Mädchenwird ein gut erhaltene» Marinen »
kleid und ein Sommerkleid zu
ausen gesucht .

Offerten unter Nr. 815500 an dir
Exped. der „Bad. Presse ". _

Badcosenverkaus. 1
1 Gasbadeofen, ganz v. Kupfer , 1

Badeofen ' f. Kohlenfeuerung . Garant .
Adlerstr . 28 , Herd - u. Ofenlager.

teilen Tinden3
Bautechmker .

Ein tüchtiger Bautechniker, mit
Bureau- u Baupraxis , floiterZeichner ,der vollständig seldnäncig arbeiten
kann , wird zum Eintritt auf l . Mai
gefacht . Offerten mit Gehaltsan-
fpruchen sind unter Nr . 3623a an die
Exped. der „ Bad Presse "

z» richten .

Gesucht
ein tüchtiger

Vertreter
für Algierweiue , eventl . Ablage
beste Referenzen erdeten . 3641 ».3 .2

Ä. Rondeau , SuyoifiUe pres Algx

Agentur
für Feuerversicherung an soliden
Herrn zu vergebe »/ Feste Ein¬
nahme zugesichert, weun Gewähr für
sotide GeichäftSentwickelung gegeben.
Offerten unter Rr . 6280 an Die Ex-
pedition der » Bad. Presse " erb. 2. 1

Gesucht werden:
für hier und auswärts

mehrere
Buchhalter ,
magazinier ,
Schreiber ,
Verkäufer , B15486
Techniker ,
Verkäuferinnen ,
Kontoristinnen

tt . s. w. durch den
Bureau-Verband .REFORM

*
Karlsruhe.

Vermittln « » prompt u reell nach
unserer seit Jahren bekauuten und

bettebtrn Methode .
Größte » Plazementsbureau

Deutschland ».
1897 gegründet 1897 .

<£«. 50 FtliatruimJn - u AuSlaudc
GeschäsiSf. f. Karlsruhe :

Georg ; öebler ,
Kaiserstraße 107 , 1. Stock.

Leopold Kölsch
211 Kaiserstrasse 211
Stammhaus gegründet 1844.

eine Spezialität der Firma
seit 64 Jahren . : : : : :

Strümpfe für Dan n, Kinder. Herren-Socben.
Auswahl und Preise bieten ausserordentliches.5948,4.2

Handtasche und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benutzung von

Hummers Seife " ss
Hummers Seifenpiiloer
als die besten für Wäsche u . Haus
millionenfach erprobt .

A

kostenlose
Stellenvermittlung

für Mitgl. u . Prinzipale, W>
ta . 508 offene titelten
rnonatl. gern. Kranken - H
und begräbniskasse, eig . D
Vereinsoriian. Bezirks - ■
verein Karlsruhe i . B. I

■
Vereinsabendj^den 1. und
3. Dienstag, Prinz Carl , > >
Lamm strasse, 3631a . <5.1

sank a siGesucht
energisch, jüngerer Bautechniter
möglichst ledig , gelernter Maurer
mir mindestens 3 Kursen Baugewcrk -
schule Karl , ruh « zu sojort . E »n-
trltt für Bureau und Ban. Anfangs»
gehakt 120 Mt . pro Monat. 3638»
st . Bayer , Baugeschäft

, Waldkirch Breisgau._Suche für mein Architckturbureau
einen jungen , strrbjaiuen Man » mit
etwa » '

Baugewerkcfchule ' ober Bu-
reaupraxis als 2.2

Volontär .
Später Gehalt. Offerten unter Nr.
3625» an die Exp , der „Bad. Presse " .

Selbständiger 3.2

Monteur
iür Starkstrom sofort gesucht. 6280
Gottfried Meier , völhkstr. 31 .

Eine Fadnk auf dem Lande jucht
zur Aushtlfc einen

ppjtijjiftiilirtiitr
der Erfahrung im . Obst » u . Gemüse¬
bau und Blumenzucht hat. Event ,
kann dauernde und angenehme Stelle
zugesichert werden . Eintritt möglichste
sofort.

Gefl . Offerten mit Lohnausprüchen
unter Nr. 3617a an die Exped. der
. Bad. Presse " erbeten . 2.2

Wir suchen sofort für die Zeitbis zum 1. Juni lfv . Js . einen

Schreibgehilfen.
Vergütung : 50 Mk. monatlich . Den
Bewerbungen sind Dicnstzeugnisse an-
zujügen . 3658a

Sinsheim , den 20. April 1908 .
Großh Amtsgericht.

SAiftl .NeveuvMienst
hochlohn. Vertr . re. — Profp. frei. m °a
Joh. H. Schalls , Verlag , Cflln 122.

Wtiger AnWgkr gejucht.
>115557 Fischer , Rüppurr .

Schneider-Gesuch.
Ei« Arbeiter auf Woche findet

dauernde Beschäftigung . 81549t
B . Conrad , Karlstrotze 35 .

Schneidergrjnch .
Tüchtiger Großstück- u . Hosenmacher

finden dauernde Bcschästigung auf
Stück, ll . Tarif . * r . H ' idman .
Durlach , Hanptftr . 82 . B15529

Ordentlicher Jungt
zum Brötchentragcu gesucht.
815558 Markgrnfeustr , 36 .

Lehrling.
Sohn rechtlicher Eltern , mit guter

Handschrift und gutem Zeugnis sür
lau mäunische » Bureau zum so-
sortiaen Antritt gesüßt .

Selvftgeschr . Offerten befördert
unter Nr . 6208 die Expedition d - r
„ Bad. Presse ". 3 .1

Sohn achtbarer Eltern kann unter
günstigen Bedingungen angenommen
werden . Nähere » bei 6283

j . Koch , Hotel Karpfen,
Karlsruhe .

Lehrling-Gesuch.
Für erstes Seiden - « . Mode -

Warengeschäft wird per sofort ein
Lehrling gesucht mit guter Schul,
bildung.

Offerten unter Nr. 6300 an die
Exved. der „Bad. Presst"._ &1

Ein ordentlicher , kräftiger Jungeaus achtbarer Faniitie kann al»

Kellnerlehrling
in «in hies . Restauranr unter günst .
Bedingungen sofort eintreten. 2.1

Offerten uneer Nr. Bl5528 an die
Expedition der „ Bad. Presse ".

Fräulein ouS guter Familie sofort
s. dauernd in Buchhandlung mit
Ponkartenhalle. Gutes Gehatt, Kost
und Logis im Haufe . Off . B. » 7
postlag. Badeu -Ba »«« . 3620a.3.2

Für ei« Handschuh - und
Krawattcngeschttft wird eine
gebildete , womöglich branche -
kundige Verkäuferin sofortoder später gesucht . Gest . Of¬
ferten mit Kopte der Zeugnisse ,sowie Angabe der Gehalteau -
sprncke unter Rr . 8294 - a « die
Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Buffetfräulein!
Ein Fräulein aus guter Familie,

welches schon in größeren Ge 'ckästen
tätig war, wird für sogleich gesucht.
"'- ,.1 Hotel Tannhtiujjcr

Gut empfohlcucS, junge »

Zimmermädchen ,
welches sich v>it AuShilfe -Servieren
etwa » nebenbei verdienen kann , findet
angenehme Stelle in besserem
Renauranl .

Zu erfragen unter Nr . 6258 in der
Exped . der „ Bad. Presse ".

Eintritt nach Uebereiukunft. 2.2



Hdolf Sexauer, u-m-i-rM«.
Provisions - Reisender .
Für einen tüchtigen Detailreisendcn bietet sich durch Uebernabme

d«S provisionSweisen Verkauf « von Manufaktur - und AuSstattungS »
waren an bessere Privatleute von einem Geschäft am hiesigen Platze ,die beste Gelegenheit , eine selbständige Lebensstellung zu gründen .

Offerten mit Referenzen , evtl , unter Angabe von Kaution unter
Nr . 630 ? an die Exped. der „Bad . Presse " erdeten .

Vertreter gesucht VS
zum Vertrieb eines neuen erstklasfigen Massenartikels der Leben» .
Mittelbranche an Private gegen Hohe Provision . Strebsamen ,redegewandte » Herren bietet sich günstige Gelegenheit zur Gr-
langung eines hohe » Einkommens . Offerten unter F . « P . 560
befördert Rudolf Mo . se , Frankfurt a . M . 3668 » 8 . 1

ffiucbbaltung.
Zum sofortigen Eintritt oder 1. Mai a . c. suche eine Buch ,

halterin oder Buchhalter » die mit einfacher Buchführung und
Korrespondenz vertraut und selbständig arbeiten können.

Offerten mit Zeugnis und Gehaltsansprüchc an 8306

Jakob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur , Mode u . Ausstattungen en detail

Telephon 3493 . Karlsruhe Adlerstrasse 18a .

Tttchtige, branchekundige

Verkäuferinnen
für die Abteilungen Haushaltungsartikel , Kurzwaren , Wäsche, perO Mai oder 1 . Juni gesucht . Off . erbitten m . ZeugniSabschr ., Bild
und Gehaltsanspr . 3870
Warenhaus Geschwister Mayer .

Weinheim (Baden).

Zeitungsträgerin
für eine größere Tour der Südstadt gesucht.

Vadischer Lerndesbote ,
_ Kaiserstraße 235.

SesiiciiL
Einfaches Mädchen , welches sich

willig allen Häusl. Arbeit , unterzieht .
815523 Bahnhosstratze 4 , JUl .
Gme saubere , Leon ,mr0 lür « ams -

rcinliche glltii tag , mittags
gesucht. 815483.3.1

Rellenstratze 13, IV .
?W . >UMIMt
815553 Garteustr . « 4 , IV . l .

rNonntsfrnu ,
tüchtige , oder Mädchen für sofort
aus cmige Stunden vor- und nach¬
mittags in kleinen Haushalt gesucht .
Lohn 15 Mark . 815493

Schiller , raße 26 , 2. Stock.

Stellung-
suchenden

die einea besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Knrse in :

Schönschreiben, Steno -
graphte , Buchführung
(eins .» dopp., amerik ),Ma »chiuenschreiben,
Annvschrtft, kanfmäun.
Rechnen, Wechsellehre,
Korrespondenz re .
ft Knrsu» 10— 15 Mk.

Am 4 . Mai
beginnen

größere Knrse.

Ägts- nLdMnrse .
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung .
Aussührl . A uskunft u . Prospekt

gratis durch die 5402 .3.3

Karle ruhe, Kaiserstr. 113 »
Telephon 2018.

Zimmermädchen
od. Jungfer n . Metz gesucht in
Offizierhaus , gleich od . später . 815503

Näheres Kaiser -Allee 13 » , II .

I Gute Stellen finden
—' hier « . ««»wärt » :
Restaurat .» n. Privatköchiunen ,
Zimmer », HanS- und Küchen»
Mädchen, Ktuderfrl . und Stütze
der Hausfrau d. Frau Zeller ,B. Reiters Nuohtlg., Amalienstr . 11.

Jüngeres Mädchen zur Nachhilfe
im Haushalt für tagsüber gejucht .
Näh . Buusenstr . 11 , part . 815242

Ein Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit üver -
uimmt , auf 1. Mai gesucht . B “*1*

« renzftratze 3, 1 Treppe.
für Küche
u. Haus¬

arbeit sofort gesucht. Fr . Maisch ,
Neuwascherei , Adlerstr . 32. B15499 .2.1

Kräftiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit kann sofort
»der später eintreten . B13878 .4.4
_ L - sstngstrah- 19 , 2. St .

Ein tüchtiges Maschen , das kochen,
waschen und schön bügeln lau «, findet
auf 1. Mai gute Stelle . B15124 .2.2

Kaiser -Allee 27, 1 Treppe hoch.
Ein kräsugeS Mädchen für Haus¬

arbeiten in sehr gutes Haus bei hohem
Lohn gesucht. Näheres
B15560 .2.1 Amalienstr . 21 , II .

Ein braves , tüchtiges Mädchen
wird für alle Hausarbeiten per sofort
gesucht. Näheres zu erfrage»
B15440 _ Zirkel 33a .

Stellen suchenllZuVermiethen :

S
iegen hohen Lohn per sofort oder
päter gesucht . 8564a .3,3

K . Müntz , Bahnhof -Hotel,
Buche « (Baden ).

Zilllrbeitttmkll
für Taillen können eiutrete « .
8 » ° ' Walsyornftr . 7 , 2. St .

Bügeln
Knnen Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Berus
tätig fein. 5886.10.5
Aa« pfwafcha «stakt Schorpp,

Westendstratze 29 b.
hin welches das Kleider -

_ „ - i/ill , ma -yeu gründl. erlern.
will, kann sofort eintreten . Zu erfrag .
B15560 Luiseustr . 30 , parterre .
*t £T * ll«lfn»
mittags wird gesucht. B15492 .2.1
___ Amalienstr . 24 , I .~

Saubere Krau oder jüngere »
Mädchen wirdzum Weckaustragen
gesucht. B15471 .2.1

^ Uhlandstratze 10, im Laden.

Kaufm. gebll- matttt
deter, junger

wünscht per 1. Mai oder später ander¬
wärts Stellung auf Kontor oder
Lager unter besch. Ansprüchen.

Offerten unter Nr . Bl 5541 an die
Expedition der „Bad . Presse *. 2 .1

Angehender Kommis,
in Buchführung , Stenographie uno
Maschinenschreiben perfekt , sowie
mit allen sonst . Kontorarbeiten
bestens bewandert , sucht zur
weiteren Ausbildung sofortiges En¬
gagement . Offerten urue . 815181
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Acuuerst tüchtiger Dekoration ».
maler , der auch einfache Arbeiten mit¬
macht, sucht Stellung . Offerten
unter Nr . 8152 <9 an die Expedition
der „ Bad Presse " erdeten . 2 .2

Ein junger , verh . 30 Jahre alter
Man « , mit guten Zeugnissen ver¬
sehen , sucht Stelle als Ausläufer
oder irgend welcher AU. 815574
_ «Söthesir . 17 , Hth . 4, St .

Ein jüngerer

Kaminfeger
sucht Stellung . Zu erfragen bei
Kaminfegermeister V. Holfelder ,
_ Wertheim a. M. 3649 »

Schulentlassener , kräftiger Knabe
vom Lande (erster Schüler ) sucht
als Ausläufer oder bergt . Beschäs .
ttguug . Zn erfragen Wirtschaft
zur Stadt Pforzheim .

Zum I . Mai , auch später , fucht
Fräulein Stelle als Stütze in kl. . . —
Haushalt , den selbiges selbständig WüÜllllllü M ÜtkUlltlkü
besorgen würde . Offerten unter Nr . — - - - - — -
Blöil6 an die © ipebition der „Bad .
Presse " erbeten . 2.2

In anfblühender Stadt Baden » gut eingeführte

PiellptiiiitigElnpefierMiP
schöner , großer Laden und Wohnung . Magazin u. s. w. billig zu
vermiete « . Offerten unter K. 1397 an naasensteln *
logier , A . -O. i Strassburg 1. Eis . 3499».3.3

Bäckerei
zu vermieten

in Karlsruhe .
In der Altstadt ist eine gut

eingerichtete Backerei mit Laden
und Wohnung unter günstigen
Bedingungen per 1 . Juli oder
später zu vermieten . 6.6

Anfrage » unt . Nr . 5359 an d.
Erp der „ Bad . Presse " erbet .

Gesuch .
Tüchtiges Fräulein , gestützt auf

gute Zeugnisse, f« » t Stelle als
Filialleiterin , « uffeherrmin einer
Fabrik oder Wasa,»A«stalt, da
solchen Posten schon längere Zeit
oekleidet. Eintritt sofort oder später .

Offerten erbeten unter So . lioo
Baden - Baden postlagernd .

Ein gesetztes , tüchtigesFräulein ,
welches in der Wirtschaftsbranche sehr
kundig ist, sucht
Weinrestaurant oder Kafs
zu übernehmen , würde auch als Ge¬
schäft » ,Syrerin einen Posten a »-
nehuikn Kaution kann gestellt werden .
Offerten unter Nr . 6296 an die 8 *.
veditron der „ Bad . Preffe " erbeten .

Zwei Schwestern suche« Stelle , am
liebsten zusamrnen als Zimmer¬
mädchen in Luftkurort.

Offerten unter Nr . 815514 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 3.1

Ern Mädchen , welch, schon ged . bm,sackt Stelle . Zu ersr . Rüppnrrer -
ratze 20 , Haus HI, 4. St . l . B 16*7-

H» fllltöHl im duseln « . Nä «en perf . ,•IHtllPajUl das sich jed. hüuSl. Arbcrt
rrnterz., sucht p. 1 . Mai Stellung
b. besser . Hcrrrchaft , wo zur Ausbild ,
im Kochen Gelegenheit gebot ist.

Offert , erbet . » K. 20 Haupt »
Postlag . Karlsruhe . 815507 .^.1

mit « asleittng , Wasser¬
klosett ». Glasabschlutz ver¬
sehen , im Rückgeväude gelegen,
aus 1 . Juli zu vermieten . Näh .
linBureaii Waldftr . 50 .

Fabrik
n Ettlingen auf sofort zu vermieten

Offerten unter Nr . 34l4 befördert
die Expedition der „Bad . Presse ". *

MWMgkbliiidk
massiver Bau , drei Stockwerke mit je
22o gm Flächcnraum , an einer Straße
gelegen, Anfuhrrampe und Aufzug
vorhanden , für Fadrikbetricb jeder
Art geeignet, sehr billig zu vermiet - n .

Näheres bei Ferdinand Bahr .
Offeubnrg ._ _ 690I - .1

Hnmttti zs öfiffiiftcn .
Nahe bei Karlsruhe ist eine Gärt¬

nerei mit Gewächshäusern (Warm¬
wasserheizung) zu vermiete « .

Näheres zu erfragen 3808
Korl - Wilhelmfiratze 5.

Eekl«den
i« Reustadt a . Hdt.

mit 2 großen Spiegelscheiben und
2 Fenster », in be,rer ÄeschäitSlagc,
für feines Geschäft geeignet, Herr <n-
und Knabenmodc . da bereits im
Hause, ausgeschlossen, vermietet

Eckel , Neustadt a. H ,
3 .3 Landauerstraß « 2. 3363 »

^sihhktt|rijL| !l. MhslUlzkll
zu 6 u. 7 Zimmern sind Karlstr . 08
im 1 - bezw . 2. Stock auf fosort oder
1. Juli zu vermieten . 31 -9*

Näheres dort beim Hausverwalter .

f. 38 , II.
schöne 2 Zimmer » Wohnung
mit Balkon und reichlichem Zu¬
behör per s» j » rt oder l . Juli
or. zu vermiete » . Näheres
daselbst im 2. St . r. 815557

Für josort oder später ist

Stelle sucht
Fräulein in Konditorei mit Cafä in
Karlsruhe od. au »w. Pr . Zeugn . vorh .

Gest. Off . unt . Nr . Bl5543 an d.
Exped. der „Bad . Presse " erbet. 2. 1

Eine schöne » Zimmer - Wohnung
mit Balkon und Veranda nebst allem
Zubcbör auf l . Juli zu vermieten .ov :>i * Näh. Kaiser «ratze 23,2 . St .

Kaiserstrasse 165 •
i . Wohnung i . 4 . St ., Zimmer u.
Küche m . Bad . jc. zu Jt 680 p . fof .
ob. 1 . Juli zu vermiet . vlöö

eine Werkstatt» welche sich für jedes
gröbere Geschäft eignen würde, da
g>ober Hof und Räumlichkeiten vor¬
handen , zu vermieten .

Daselbst ist verschied. Schreiner »
Werkzeug, 1 Handwagen , 1 Leim-
ofcn zu verkante « ._ Bl5506

Eine cleg. 2 Ztmmerwohnnng ,
2 . Stock, mit Balkon , Küche und
Veranda , Keller u- Spcicherverschlag .
sogleich oder auf 1. Juli zu ver -
mieten . Näherer Norkstratze 28 ,
l . Stock._ B15515
« ademiestratze S7 ist eine Wohn¬
ung von 5 Zimmern mit Zugehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er-
fra gen parterre _ B15496 .2.1

Bamstratze 4 9c ist im 2. Et . eine
schöne Wohnung mit Badezimmer
u. Speisekaminer wegen Versetzung
aus fof. od. spät , zu vermieten . Näh .
im 3 . St . od. Hirschstr. 6», l, . B1416

Frieden « ratze 24 , Hth. 2. Stock,
ist eine Woqunng von 1 Zimmer ,
Küche , Keller aus sofort oder später
zu vermiete « ._ B15509

Grenzstratze 3 Mansardenwohnung
d . 2 Zimmern ( evtl . a. 1 Zimmer) ,
Küche m. Koch- u. Leuchtgas , Keil ..
Speicherkammer , Glasabschl . , auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 1 . Stock._ B16255

Grenzstr. 3 schöne 2 Ztmmerwoh¬
nnng m . Küche ( Koch- u. Leucht¬
gas ) , Keller , Speicherkammer auf
1 . Juli Ml vermieten . Näheres
im 1 . Stock._ 815257

Kartstr . 83 , Hinterhaus, 2 Zim¬
mer , Küche, Mansarde sofort oder
später billig zu vermieten .
Näheres im II . Stock, Vorder¬
haus . B14660

Hirschstratze 14 ist eine Wohnung
im 3. Stock mit 5 Zimmern und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .

Nähere » pari . 813517 .6.5

4 Zimuikr-Woynllug.
Markgrafenpratze 52 , 2. Stod ,

ist eine schöne Wohnung von 4Zim -
mcrn mit Zubehör , Kloictt mit Wasser¬
spülung , per sofort oder später zu
vermieten . 2472 *

Näheres parterre ._

M »W ja »kmlktk ».
Winter : ratze 20 , 2 . Stock, ist

eine Wohnung , besteh. auS 3 bis
4 Zimmern , Balkon , Badezimmer ,
Küche und Zubehör wegen Wegzug
auf Juli zu vermit -ten. Z » erfragen
daselbst. Desgleichen im 4. Stock eine
Wohnung , besteh, aus 3 Zimmern
nebst Zubehör . Zu ertragen 5321 *

Aüpparreri - ratze «8.

Eine s «yöne

Mansarden -Wohnnng
von 2 Zimmern , Küche n. Keller ist
z« vermieten auf 1. Juli .

Zu erfragen Werderpratze 28 ,
2. Stock, rechts ._ 58 5*

Sophierrttratze 7L
herrfchajtl. Wohnung (U . »ns
tli . St .), 7 Zimmer , 2 gcschloss .
Veranden , reichlich Zubehör , Gärtchen
zu vermieten .

Anskuust Bureau Meess & Nees ,
Sovtztenffratze 76 ._ 5o65 *

Parkftratze 3
6 Zimmer - Wohnung auf
1. Juli 1908 zu vermieten . Preis
1130 Mark . Nn ? creS Pnrlacher -
« llee il . IV . 4 -iM)*

Krouenstr . 47 ist ein« freundliche
Mansarden - Wohnung von 2
Ziiuwcr » , Küche u . Keller auf 1. Mai
billigzu Vermiete « . 815297

Kronenstratze öl , Hinterhaus, ist
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Kcller per 1. Mai zu
vermieten . Näh . vart - 815105 .3 .3

Lesfingstratze 52 , 2 . Stock, ist ei»
gut möbl. Zimmer mit fcp. Eiu -
gang per sofort oder dis 1 . Mai zu
vermieten . 815129 .2.2

Linlenheimerstratze 9 , 2, Stock,
Eingang Stelanicnstraße , ist ei»
gut möbliertes Zimmer mit Pension
an einen solide» Herrn zu vermieten -

Marien r . 74 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör sofort
oder 1. Juli zu vermieten . Preis
290 Mk. Zu ersr . 1 . St . 815476

Mühlburz . Fabrikstr . 9 ( Neub . ) ,
part . , ist eine sch . 3 Zimmerwoh -
«tc m . Wasser , Gas , Glasabschl .
und schönem Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . 810885

Phtlippstraße 0, * — 5 Zimmer -
Wohnnng mit Balkon u. Zubehör
auf 1 . Juli zu vermiete » . Zu er¬
fragen im 1 . Stock. 815099 .2,2

Ahein --ratze 123 ist eine Man¬
sardenwohnung mit 2 großen
Zimmern zu vermieten. Zu erfrag .
Philippstraße 9, 1 . St , oder Rhein-
straße 123 , 1 . Steck . 815098 .2.2

Werverst . atz« 67 ist eine schöne
Seitenban - Wohnung von L
Zimmern , Küche u . Keller fof . oder
später zu vermieten . MH . Vorder¬
haus parterre . 815538 .2 .1

Werderftraß « 89 ist eine Man -
farv «» - Wohnung , 1 Zimmer,
Rüche, Keller sogleich oder später an
ruhige Leute z« vermiete » .

Nähere » 2 . Stock. . B15 °>35 .2.1
Winlerstratz « 17 , part, ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw. 5
Zimmern stnd Bad , sowie sämtl .
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .

SlähercS Wilhelmnr . 52 , 2. St .
Durlach.

Wohnung zu
Aittnertstraße 31 , 2. Stock, ist

eine herrlich gelegene 4 Ztmmer -
wohnung mit Bas, Speisekammer,
Mansarde , 3 große Verand . u. allem
Zubeijör auf 1 . Juli zu vermieten .

Zu erfragen Dnrlach , Pfinz -
straß « 24 , 1. Stock. 5901*

AurttrOnß. SUMtpßlü.
In B irkenfetb , an der Bahnlinie

Pforzheim -Wilddad , habe eine schöne
Wohnung von 3— 4 Zimmern, Küche,
Wasserleitung , mit oder ohne großen
Obstgarten , 5 Minuten vom Walde ,
billig zu vermieten . 3676»

August Bedecke ,
virkenfeld » Württemberg.

Besserer .Herr
findet nah. am Schloßplatz 2 gutmöbl . Zimmer . 814598

Ritterftrasie 2, 8. St

Vie-ä-Tls Seminar II
gut möbliertes Zimmer per sofort
z« vermiete «. 815593

Lnisenstratze 73 , I.

GMS klkgllll
z« vermieten . 315525 .3.1

Sophienstratze 7, 2. St
Ein bessere », gemütliche» Zimmer

im 2. Stock ist mit Pension an eine
Dame oder an einen Schüler, welcher
die bessere Schule hier besucht, zuvermiete «. Familienanschluß, weun
gewünscht wird . 815489

Adlerftratze 2a , 2. Stock .
Zwei sehr gut möblierte Zimmer

in gu em, ruhigem Hause find an
einen besseren verrn sosort od . später
z« vermiete » . 815488 .4.1
Karlstr . 5» nächst der Stephanienftr.

ichöne », gr . Zimmer ,Vchlgsstlül, d. Straß« geh., an
1 ob . 2 Herren bill . zu vermiete».
815531 .21 Schesselstr . 02 , 4 . 81. 1

2 « nmövlterte Mansarden -
»immer mit Wasserleitung u. Keller
sind auf 15. April oder 1. Mai z«
vermiete « . Nähere» 5904 .5.3

Werderstraße 45 im Laden .
Ein srcundl -, gut inödl. Zimmer ,mit oder ohne Peuflon , an anständ .

Herrn sogleich od. 1. Mai z« verm .
815571 « tlhelmstr . 3 « , 2. St .

«i>ttm Animier ,
möbl . , finden 1 od . 2 Herren nahe am
Schlobolay . stitterssraße 2, Hl .

Gute Pension
finden jnnge Damen in geb. Familie .B15532.34 Kaiserallee 40, II,

Adlerftratze 22
ist ein schön möbl . Zimmer für
sofort zu vermiete « . Näheres
daselbst im 3 . St . r. 815580
»idlerstratze 6 , 4. St ., recht», ist
gut möbl. Zimmer zu vermieten für
sofort od . auf 1 . Mai . 8151 ?7P ^

Bkavemiestr . 30 , Vdh. 4. St ., ist fof.
od. 1 . Mai freundl . möbl . Zimmer
bei ruh . Leuten zu verm . B15503

« malieustratze 8 », 2. et , ist in
freier Lage ein 2 fenstrige » gut
mödl. Zimmer an «tuen soliden
Herrn zu vermiete « . 815472

Bismarckstr . 31 , 3 . St . , ist ein schön
möbl . Zimmer für Baußew erke-
schüler passend oder <m sol . Herrn
billig zu vermieten . 815217

^ . ottesauer ratze 18 , 3. Stoch »ft
ein heller , freundliche » , sehr fem
möblierte » Zimmer mit separatem
Eingang , auf Wunsch mit gut bürgerl »
MittogStisch fof. zu vermiet . 814911

Herreussratze 5. 2. Stoch ist gut
möbliertes Wohn » « . Schlaf »
»immer sofort oder später »u

^
ver¬

mieten . Blmieten ._
Herrenstratze 33 , Hth . 2. 6t , ist
ein gut möbl . Zimmer zu ver -
miete « ._

^ 15485

Karlstratze 98 , 4. Stock, ist ei«
möbliert . , schöne » Eckzimmer Ecke
Karl - und Vorholzstraße , bei ll .
Familie (Mutter und Tochter ) auf
1 . Mai billig »» vermiet . B >—>«

Kaiserstr. 128 , 8 Trepp. , ist ei«
gut möbl . Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder später zu ver .
mieten._

» 15478
Kronenstratze 40 , 3. St - US.» ist
ein möblierte » Zimmer zu ver -

81 ' ." " 'miete « . 315378
» öruerfiratze 87 , Hths. 2. Stoch

ist ein einsach möblierte » Zimmer
sofort zu vermiete ». 815498 '

Knrvenstr. 8 ist geräumig . Man»'
farvenzimmer m . schön, gerader
Küche u. kl. Kammer an ruh . Leute
sos. vd . spät, zu vermieten . Zu er-
sragea 4. Stock, link». 815530

Lachnerstr. 5» 3. St . rechts, ist per
fosorr ein gut möblierte » Zimmer
zu vermieten . B15479

Mühlbnrg . Fabrikstr . 9 ( Neub . ) ist
ein gut möbliertes Zimmer
vermieten . BIOS

Ofteuvstratze 5, 4. St . können 3
anständige , junge Leute Schlafstelle
erhalten ._ B15522

Stiutheimerstratze 3 , 2. St , sind
2 Zimmer möbliert oder unmöbl .
zu vermieten . 815481

Roons .r. 27 , l . Stock U»., ist ein
schönes Mansardenzimmer sogl .
zu vermieten ._ 813788

»involfstratze 25 , 2. St lk»., ist
ein gut möbl . Zimmer zu der»
miete»._ 815487

SL effelstratze 66 ist ein Zimmer .
Küche , Keller auf 1 - Juli zu » er -
mieten . Zn erfragen 2. St . lks-

Schützenstratze 52 , 2. Stock, ist
ein Zimmer mit guter » billiger
Pension an soliden Arbeiter zu ver -
micten ._

814353 .3.3
Waldftr . 24 , Hth» . 1. St ., ist ein
freundlich mödl. Zimmer mit sep.
Eingang zu vermiet . 815545 .2.1

Werderstratze 5, part , gleich an
der Eltlingerstratze , ist ein gut
möblierter Zimmer per fof. oder
später zu vermieten - 815547

Äirderplatz 36 ist ein gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
sogleich oder später z« vermieten .

Zu erfrag , das. 2 Tr . hoch. 815563
Aorkstratze 32 , 4. Et . (Eingang
Sophienstr .), gut möbl . Zimmer
ohne vis - ii- vis zu vermiet . BltsM

Hier sind . Dame
findet in f . Fam . Ansnah . f . kürzer «
od . längere Zeit . Auch stundenweise
mit bester Berpflegung .

Zu erfragen unter Nr . 815561 in
der Exped. der „Bad . Presse ".

2 iet-Gesud 76 :
Schöne SZimmerwohnrrng
mit Mansarde , GaS und allem Zu¬
behör von Beamten sofort zu miete »
gefacht . Offerten mit Preisangabe
unter Rr . 815413 an die Exped . der
Bad . Preffe ".

Gesucht auf 1. Juli
von einer Dame mit Sah » eine
moderne , freundliche Wohnung
in freier, aber nächster Lage der
Stadt, womöglich mit kl. Gärtchen,
5 Zimmer mit Badezimmer , in
Preis von 1000 bis 1200 Mark.

Gest. Angebote unt Chiffre 815594
an die Exped . der „Bad. Presse".

3 « ier
oder deren Nähe wird ein schönes,
freigklegene », ruhige» Zimmer
gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 815480 an die Expedition der
Bad . Presse" «rbeteu.

MneiltA für meinen Bruder!9U1/Ut7 (Waise ), 9 Jahr¬
alt , Unterkunft gegen Entschädigung, ,
womöglich bei kinderlosem Ehepaar .

'

Offerten mit « Nr . 815475 an die
Expedition der »Bad. Press«' erb. j

mj
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Karlsruhe —Museumssaal . 6183 .2 .2 ]
Donnerstag den 23 . April 1908 , abends 8 Chi :

Lieder- und Balladen -übend
des Grrossh . Kammersängers

Jan van Gorkom
unter gütiger Mitwirkung der Konzertsängerin

Claere Gfraebenerl
zu Gunsten des bad. Frauenvereins

fup die Kpippen der Abteilung II.
Programm .

1 . t ) Der Nöck ; b) Tom der Reimer . . . . C . Loewe .
2. Der Hirt a . d . Felsen , mit Klarinette , . F . Schubert .

| 3. a) Der König bei der Krönung ; b) Anakreons
Grab ; c) Aus dem Buch Suleika ; d) Auf einer
Wanderung . . . Hugo Wolf .

| 4 . a ) Ich liebe Dich ; b) Mit einem gemalten Band Beethoven .
c) Wiegenlied ; d) Ois Veilchen ; e) War . ung W . A . Mozart .

| 5 . a) Am offenen Grab ; b) Zuflucht . . . . W . B m .
c) Die Mainacht . J . Brahms .d) Salomo . . . . . H . Hermann .

I 6 . Duett aus „Die Schöpfung “ . J . Haydn .
Am Klavier :. Kapellmeister Georg Hofmann .

Klarinette ; Kammermusiker Paul Klupp .
Eintrittskarten r Saal Mk . 4.— , 3.—, 2 .—, Galerie M. 2.—und 1.50 in der

HnDSlkaUaring Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850, u . Abendkasse .

Kaufmännischer Abend - Unterricht
veranstaltet vom Kaufmännischen Verein Karlsruhe und

Kaufmännischen Verein „ Merkur “ Karlsruhe
mit Unterstützung des Grossh . Landes - Gewerbeamtes und

der Stadtgemeinde .

Sonimerlialli jahr 1908
(April bis Oktober ).Der Unterricht umfasst folgende Fächer : Buchführung , kaufm .Rechnen , deutscher Briefwechsel , französische und englische Korre¬

spondenz und Konversation , Maschinenschreiben , Stenographie
( Gabelsberger und Stolze -Schrey ), Handels - und Wechselkunde .Die Gebühren betragen :
für 1 Fach . Ä 5 .— für Vereinsmitglieder , 7.— für Nichtmitglieder

„ 2 Fächer „ 10,— , „ „ 12.— „ „" -> - » A — v »
» alle „ „ 15. . » „ 20 - „ausserdem Jl 2.— Einschreibgebühr .Lokal : Realschule Waldhornstrasse .

Leiter der Kurse : Herr Reallehrer A . Bergmann ,
Beginn : 28 . April 1908 .

Aufnahme finden : nicht mehr schulpflichtige Handlungsgehilfenund -Gehilfinnen , sowie sonstige Interessenten .
Anmeldungen nehmen entgegen :

Herr Adolf 8tein , I . Vorsitzender des Kaufm . Vereins Karlsruhe ,
„ Jacob LOsch , I. , , „ „ Merkur ,
„ A . Bergmann . Friedenstrasse 15 . 6250 .3 .2

Burg - Hotel Kirnacii
bei VJlllngen , bad . Schwarzwild , 800 Meter über Meer

Luftkur-Hotel ersten Ranges ,
1904 eröffnet , 125 Betten , — Herrliche , ruhige Lage , windstill
und staubfrei , inmitten prächtiger Tannenwälder (VillingerStadtwald ), — Solbäder , Moor - , Fichtennadel - und kohlen¬
saure Bäder . — Ausgedehnte Gewässer zum Forellenfischfang .— Tennisplatz und Spielplätze für Kinder , — Pferde und
Wagen . — Remisen , — Eigene Zentrale für elektrisches Licht .— Massige Pensionspreise .

Saison 1 . Mai bis 1. Oktober . 3040a .4.2
Prospekte bereitwilligst durch die Besitzer

Gebrüder Kinast .

Hotel und Pension Voegelinsegg
ob 81 . Gallen .

Haltestelle der Straßenbahn St . Galle « — Speicher .
Vollständig neu renoviert . — Schöne Zimmer . — Gute Küche . —

Vorzügliche Weine . — Elektr . Licht. — Große Säle und Terrasse . —
Waldung in der Nähe . — Prachtvolles Panorama über den Bodensce,
Appenzellerland , Säntis und Thurgauer Ebene . — Gesunde Luft . —
Mäßige Preise . — Pension von Fr . 5.— an . 3I74al0 .2

Der Besitzer C . Gartmann .

Mecklenburgs
schönshOstseebad .

Prospekte d, Badeverwaltung
Brunshaupten und Verkehrsbureau Berlin .
Ulster den Linden 76a sowie alle Filialen vonHaasenstein & Vogler A . G.

Cbünncr - Pisü » !
gehören in mittlerer Preislage zu den
besten und schönsten Klavieren .

Alleinige Uertretung : 3395

Ludwig Schwmgut
I Hoflieferant Karlsruhe Lldprinrenril . 4.

Ulet Hnb zu haben in der Exped «
• et „ Badischen » reAe " .

Elegante Herren - Kleidung
zu mäseigen Preisen .

Mass-AbteilungMein Lager bietet eine hervorragende Aus¬
wahl deutscher und englischer Stoffe , welche
in grossen , hellen , der Neuzeit entsprechenden
Räumen zur richtigen Geltung kommen .

Erstklassige Zuschneider und bewährte Arbeitskräfte verbürgen einen tadel¬
losen Sitz der von mir gefertigten Kleidung .

Ich empfehle , mir schon jetzt Sommer -Aufträge zu geben , weil in den letzten
Wochen vor Pfingsten die Bestellungen bekanntlich so zahlreich erfolgen , dass m
dann oft beim besten Willen nicht möglich ist , die gewünschte prompte Bedienung
inne zu halten . «282

N . Breitbarth
Ecke Kaiser - und J-ieirenstrasse .

© Baden-Baden ©
„ Haus Volz “

Elektr . FremdazjensiM . Tel .
Licht Herrliche Fernsicht . 265

Bitte Prospekt zu verlangen
2952a Frau Else Wigger .

Cöln , Rhein .

Fränkischer ßof
32/30 Komödienstrasse 32 36

altbekanntes bestempfohlenes
Hotel

Logis , Frühstück von 2 ' /i Mk . an
Wein - und Bierrestaurant .

2992a26 .4 Luchs Brems .

Diese Woche !
Grosse Badener
Geld -Lotterie
ZuGunstend Hamilton - Palais
Ziehfing schon 25. April ,

| 3288Bargewinne ohn . Abzug

|
45,800 M.

1 . Hauptgewinn :

, 20,000 M.
337 Gewinne :

15,000 M.
2900 Gewinne :

10,800 M.
|
LojmE) Äir&Ä&
versendet das Genera ! Debit

J . Stürmer,
STRASSBURG iX .Uopjtr .107.
In Karlsruhe : 2182a .27 .24
Carl oötz ,Hebelstr. il 15
H. tyeyle , L. Michel , E . Flüge ,
Chr . Frank , A. btauffert , I

liefert probeweise gegen
Nachnahme von 1 Dtzb ab
14, 20 . 23 , 28 , 30 , 35
und 38 Pfg . per Stück .

Bet Mehrabnahme ent
sprechend billiger . 3283 .26.10

j)utztueh -Haus
Karlsruhe,

ZähringerAratze28 , Part.
Io. traupu Rstvein

in Fäßch von 16 Lit . an , pr - Lit - 60
80 u. 100 Pf . sraneo jed . Bahnstat .
geg . Nachn- Füffer kosten 10 Pf . pr .
Lit -, werd . zum selben Preis retour -
genommen ev. auch leihw . empfievlt
die Rotweinkelterei und Grotzhandlg .
I ' . Fl » tz in Bels . 2889a

zum Waschenu . Bügel »
wird angenommen .

B15296 .3.1 Saiserstr . 118 , 2 . St .

r
! il

Teleph . 1687 . Xmisenstr . 24 .
Spezialfabrik für

Laden- nnd Schaufenster-
Einrichtungen .

Spezialität :

Glasschränke —— Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . —

Eigene Glasschieiferei und
15 . 12 Galvanisier -Anstalt. 2488
Messinglager — Messingwerkstätte .

Schilder und Buchstaben ,
Spiegel und Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions -Büsten , chice Formen
in la Stoffbezug , ä Alk . 5 .50 , Mk . 6 .— und Mk . 7 . — am Lager

Bäaten nach Hass .
Illustrierte Kataloge gratis und franko . ,L ,

Das echte

PfarrerSeb . Kneipps

ist das beste Toilettemittel . Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfall , die
Schuppenbildung und das Spalten des Haares
und bringt ünpigen und lockeren Hasrwuchs .
Nur echt mit dem Bilde Kneippe in Flaschen
zu 80 Pfg . , 1 Mk. 50 Ptg . , 2 Mk. 50 Pfg .und 3 Mk . in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder¬

platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn Nachf . , Ziihriugerstrasse ,O . Fischer , Karlstrasse . M. Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz ,
Sophienstr . 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstr ., K . Lösch , Körnerstr .O . Meyer , Wilhelmstr . , F . Reiss , Luisenstr, . H . Ries , Friedrichs
platz , Carl Roth , Herrenstrasse , W . Tscherning , Amalienstrasse ,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 12049

'liütmr

ta-en-
Spezialgeschäft

KARLSRÜHE

LL
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale : Baden-Baden .

STAUFEnBRunnEn
DEUTSCHES VICHY .

Billigst« Heilfielie. Orfisst « Aasrksnsug tu allen A«rzte -
kr «is «a . Zu beziehen durch Bahm de Basaler . 3101a .6 .5

Patentbureau
Dr . S . Hauser , Strassburg I. E.
M*a Hoher Steg SS . Tel . 1787.

Rest-
Baufschilllngc,
Kapitalien, ,
II Hypotheken , c

Zieler » Erbschaften
pp . kauft an ,

speziell
auch,auf

Hypotheken , offeriert .

Coupons rSr, :;
Fälligkeit eingelöst.

Gesuche mit Retourmarke erbet , au :
J . B . Stöckle , / tarfsrujjf ,
3015 ttronenstraße 46 . ltz.7

Privatkapitalist.
hiesiger, gibt bei monatl . RückzahlungDarlehen ,
auch gegen Möbelverpfändung , an
jedermann . 2,1

Offerten mit Rückporto unter Nr .
B15521 an die Exp der „ Bad . Presse " .
/ S eld -Tarlehn j . Höhe a . o . Bürg .

p. 6°/„ an Jed . a . Wechsel, Schuld¬
schein u .Ratenabz .,Hypoth .d E .lvsohar ,
Rixdark Bsrhn 241 , ohne unnöt . Vor¬
aus ;. Rückp . erw._ 2327a .26.13

PM
Darlehen zu 5" /<>jährlichen* Zinjen bei bequemster Ra »

! tenrückzahlung . 3613a .2.1
iBohlmam AI ' o -,

ritz 3> PRü . )tocf«rB9a *

1104a Käufer26.10

von Grundstücken , Geschäften jeder
Art, Hotels , Restaurants re.

* auf allen Plätzen *
erhalten kostenlos die Fachzeitschrift
„Vermietung «- u. Verkaufszentrale " ,
Kraukfnrt a . Main,

'
Hansahaus.

Damenf. frdl . Aufn .
Rat b. deutsch .
Oberheb . ai“ a

Frau Frantz, Verviers i . Belg,
Plao« du Martyr N«. 9II. - 7ch
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